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Sitzung der KMerren der AM Wien
Niederschrift derS. öffentlichen Serotmig nom LS. Nonemder IM

Vorsitzender: Der allgemein« Vertreter des
Reichsstatthalters in der Gemeindeverwaltung Regie¬
rungspräsident 2ung.

Schriftführer: Die Ratsherren Kammerhofer
und Schneeberger.

(Beginn der Sitzung um 15 Ahr 12 Minuten.)
Wegen ihrer Dienstleistung bei der Wehrmacht

sind die Ratsherren Dr. Brehm, Dr. Ott und Dipl .-
2ng . Seidler abwesend, die Ratsherren Dr. Fischböck,
Gratzenberger, Kowarik, Dr. Malzacher, Rentmeister,
Rhomberg, von Schoeller und Dr. Stigleitner sind
aus beruflichen Gründen entschuldigt.

1. Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  eröffnet die Sitzung im Ramen und Austrage
des Reichsleiters Reichsstatthalters Baldur von
S chi r a ch.

Vor Eingang in die eigentliche Tages¬
ordnung gedenkt er der für den Führer, für Volk
und Vaterland gefallenen Gefolgschastsmitglieder:
Johann Appl , Kurt Basti 'en, Viktor Bigl , Dr. Franz
Buresch. Otto Haas , Johann Haberler, Ernst Hinter,
Herbert Hofmann. Josef Hülmbauer, Herbett Klestil,
Jakob Knissel, Johann Kober, Walter Koller, Emil
Krischke, Franz Matejcek, Walter Remec, Johann
Pendl , Adolf Pötsch, Anton Salomon , Franz
Stummer, Franz Svoboda und Franz Vajzer sowie
des am 30. August verstorbenen Ratsherrn Dr. Karl
Werner-Tutschku und des am 24. September 1940 töd¬
lich verunglückten Beirates für den Landbezirk Franz
Gehberger. Die Ratsherren hören die Worte des Ge¬
denkens stehend an.

2. Der allgemein« Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  teilt mit. daß Ratsherr Dr. Fritz Simm er
auf sein Mandat verzichtet hat, und begrüßt Kreis¬
leiter Hans Dörfler  sowie NSFK .-Standarten-
führer Eginhardt von Müller - Klingspvr,  die
zu Ratsherren berufen und beeidigt worden sind.

3. Post Rr. 1, R . Z. 87. Beigeordneter Regie-
rungSrat Dr. Drünkler  berichtet über erteilte

Genehmigungen (nach dem zur Tagesordnung
gehörigen und im Sitzungssaal aufliegenden Ver¬
zeichnis der Dienststücke).

Bei einer Anzahl von Geschästsstücken, die zum Teil
im Interesse der Stadtverwaltung , zum Teil im Inter¬
esse der Parteien dringend waren , muhte unter Amgang-
nähme von einer Beratung gemäh H 55 der Deutschen
Gemeindeordnung eine sofortige Entscheidung getroffen
werden . Der Berichterstatter hebt folgende Erledigungen
hervor:

Der Hebesatz der Dürgersteuer , der für das Kalender¬
jahr (Erhebungsjahr ) 1940 mit 500 v. H. festgesetzt worden
war , wurde für das Kalenderjahr (Erhebungsjahr ) 1941
unverändert beibehalten.

Auf Grund der 23. Beiordnung zur Einführung steuer¬
rechtlicher Vorschriften in den Reichsgauen der Ostmark
vom 21. Juni 1940, Reichsgesetzbl. I. E . 90. wie aus Grund
des § 3 der Deutschen Gemeindeordnung hat das Reichs-
ministerium des Innern mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1940
für den Deichsgau Wien eine Jagdsteuerverorbnung ge¬
nehmigt , nach der jeder jagdsteuerpflichtig ist, der auf
Grundstücken, die im Gebiete des Reichsgaues Wien
liegen , das Jagdrecht ausübt oder die Jagd durch Dritte
ausüben läht . Die Steuer beträgt jährlich 10 v. H. des
Jagdwertes für Inländer und 60 v. H. für Ausländer.

Die Bestimmungen über die Ausgleichsabgabe für
Frischfleisch und den Ausgleichszuschlag für Lebendvieh
wurden bereits verlautbart.

Der Polizeiverwaltung wurde das Eophienspital
mietweise überlassen.

Das Pflegegeld für alle Pflegeparteien auherhalb
Wiens wurde vom 1. Juni 1940 an von 21 RM auf
27 RM monatlich für jedes Kind ohne Rücksicht auf das
Alter erhöht . Im Gebiet des Gaues Steiermark wird
1 RM an die RSD .-Gauleitung Graz für die Beaufsichti¬
gung der Pflegekinder abgeführt . Am die gute und billi-

ere Landpflege für Zwecke der Stadt Wien in einem
öheren Matze in Anspruch nehmen zu können, erschien

es vor allem notwendig , den Pflegegeldsatz auch für die
Landpflegeparteien — ähnlich wie ab 1. Februar d. I . für
die Wiener Parteien — auf ein Ausmaß zu bringen , mit
dem sie ein besseres Auslangen finden können. Die Land¬
pflege von Wiener Kindern wirkt sich auch insoferne gün¬
stig aus , als ein großer Teil dieser Kinder nach erreichter
Schulmündigkeit aus dem Lande verbleibt und dort seinen
Lebensunterhalt findet.

Der zwischen der Stadt Wien und der Land - und
forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschast abgeschlossene Ver¬
trag wurde um ein weiteres Jahr , bis 31. Oktober 1941,
verlängert.
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Alle übrigen Veschästsfälle betreffen den Tausch von
Grundstücken, Grundverkäufe und Grundkäufe kleineren
ümfanges , um baureifes Gelände zu schaffen, um Abtre¬
tungen in das öffentliche Gut, Straßendurchführungen und
die Inangriffnahme wichtiger Bauvorhaben, zum Beispiel
Anlagen der Reichsbahn, Siedlungshäuser. Heime u. dgl.,
raschestens zu ermöglichen.Der Berichterstatter hebt dankend
hervor, daß der regierende Fürst von und zu Liechtenstein
der Stadt Wien Grundstücke im Katastralausmahe von zu¬
sammen 7544 Quadratmeter in der Katastralgemeinde
Maria -Enzersdorf, GerichtsbezirkMödling, zur Errich¬
tung eines Jugendheimes für die Hitlerjugend unentgelt¬
lich zur Verfügung gestellt hat.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlagen den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht wurden und ihnen Gelegenheit
zur Äußerung gegeben wurde.

4. Post Nr. 2. R . Z. 203. I—H. P . 93/40. Der
allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters in der
Gemeindeverwaltung Regierungspräsident Jung
berichtet über die Rechnungsabschlüsse  der
Stadt Wien für das Jahr 1938 und für die Zeit
vom 1. Jänner bis 31. März 1939.

Der Rechnungsabschluß für das Jahr 1938 ist der letzte
Rechnungsabschluß, der nach den Bestimmungen der seiner¬
zeitigen Stadtordnung für Wien auf das Kalenderjahr ab¬
gestellt ist. Ab 1. April 1939 richtet sich der Haushalts¬
plan im Sinne der Deutschen Gemeindeordnungnach dem
Rechnungsjahr des Reiches, das die Zeit vom 1. April bis
31. März umfaßt. Es war daher notwendig, für die Zeit
vom 1. Jänner bis 31. März 1939 einen Zwischenvoran¬
schlag aufzustellen, dessen Abrechnung in dem zweiten vor¬
gelegten Rechnungsabschluß ihren Niederschlag findet.

Der Haushaltsplan für das Kalenderjahr 1938 war
von der damaligen Wiener Bürgerschaft am 21. Dezember
1937, der Zwischenvoranschlag für das erste Vierteljahr
1939 vom Bürgermeister am 36. Dezember 1938 genehmigt
worden. In ihrem Aufbau richten sich die beiden Vor¬
anschläge wie die beiden Rechnungsabschlüsse nach den
seinerzeitigen Grundsätzen, die von jenen der Deutschen
Gemeindeordnungund der Gemeindehaushaltsverordnung
abweichen.

Im Rechnungsabschlußdes Jahres 1938 kommt der
Umbruch zum Ausdruck, der sich in finanzieller Hinsicht
vor allem in der Eingemeindung von 97 Landgemeinden
auswirkte, die das Gemeindegebiet auf den vierfachen Um¬
fang und die Devölkerungszahl um 10 v. H. vergrößerte,
und in der Einweisung der ehemaligen Fondsanstalten so¬
wie zahlreicher Privatkranken- und Wohlfahrtsanstalten
durch den Stillhaltekommissar. Naturgemäß brachte auch
die Übernahme der reichsdeutschen Verwaltungsvor-
schristen, insbesondere auf dem Gebiete der Dtandesfüh-
rung, der Personenstands- und Betriebsaufnahme, des
Fürsorgewesens und des Gesundheitswesenseine Mehr¬
belastung. Die Stadt erweiterte ihre Tätigkeit auch auf
anderen Gebieten, sie übernahm die Wiener Volksoper und
errichtete Musikschulen, sie begann die planmäßige Betreu¬
ung auf dem Gebiete der Jugendertüchtigung und der
Leibesübungen, beteiligte sich an der Flughafen A. G.,
schritt an die Errichtung einer Schweinemastanstaltdes
Ernährungshilfswerks der NSV ., übernahm die Anlagen
der Ersten Österreichischen Lagerhaus A. G. usw.

Durch die Gewährung eines Betrages von 22 Millio¬
nen Reichsmark aus dem vom Reich zur Verfügung ge¬
stellten Kredit von 100 Millionen Reichsmark für Arbeits¬
beschaffung in der Ostmark wurde der Stadt die Möglich¬
keit zur Ausstellung eines neuen Jnvestitionsprogrammes
geboten, das Strahenbauten , Wohn- und Siedlungsbauten
sowie Instandsetzungen an Amts- und Schulgebäuden vor¬
sah. Rückstellungenvorgesehener Arbeiten und ein mit
Entschließung des Bürgermeisters vom 30. März 1938 ge¬
nehmigter Schahscheinkreditvon rund II .8 Millionen
Reichsmark machten die Aufnahme der für 1938 veran¬
schlagten Hhpothekarkredite überflüssig.

AuS einer Zusammenfassung der Gebarungen für das

Kalenderjahr 1938 und für das erste Vierteljahr 1939 er¬
gibt sich folgendes Bild:

Einnahmen Ausgaben
RM RM

Voranschlag . . . . 328,543 .524. 355,946.625.
Rechnungsabschluß . 376,286.129.60 371,088.804.31,
also ein Überschuß von 5,197.325.29 RM , was einer Ver¬
besserung gegenüber dem Voranschlag um 32,606.426.29
Reichsmark entspricht. Diese Verbesserung deckt sich nahezu
mit den im Laufe der 15 Monate neu aufgenommenen
Reichs- und Schahscheinkrediten.

Die Einführung der reichsdeutschen Steuergesetzc be¬
gann mit 1. April 1939, im Berichtszeitraum wurden die
Steuern also noch nach den alten Wiener Landesgesetzen
eingehoben. Sie brachten für die 15 Monate einschließlich
der Zuschläge zu den Staatsgebühren dank der wirtschaft¬
lichen Besserung 115,266.666 RM statt der veranschlagten162,666.666 RM.

Zu Beginn des Jahres 1938 betrug der Kassenbestand
4,942.931.45 RM . zu denen an Buchforderungeneinschließ¬
lich der durchlaufenden Gebarung 36,716.196.53 RM gegen¬
über 26,649.834.57 RM an Duchschulden kamen. Insgesamt
beliefen sich die zur Verfügung stehenden Betriebsmittel
der genannten Art am 1. Jänner 1938 aus 15,669.287.41
Reichsmark. Bis zum 31. März 1939 haben sich die Be¬
triebsmittel auf insgesamt 19,186.268.33 RM erhöht.

Bei der fundierten Schuld hat sich im Berichtszeit¬
raum, abgesehen von dem Anteil Wiens am Rcichskredit
von 166 Millionen Reichsmark für Arbeitsbeschaffung, eine
Steigerung der Hypotheken- und Kontokorrentverschuldung
ergeben, die aus die Eingemeindung und aus dje Ein¬
weisung der zahlreichen Anstalten zurückzuführen ist. Die
wesentliche Steigerung der Rücklagen ist hauptsächlich auf
die Rücklegung des bis 31. März 1939 nicht verwendeten
Teiles des Arbeitsbeschaffungskreditesdes Reiches und
aus die Errichtung einer Liegenschaftsrücklagezurück¬
zuführen.

Beide Rechnungsabschlüsse wurden vom Rechnungs¬
prüfungsamt geprüft und die gelegentlich der Kontrolle
gemachten Feststellungen bei den Dienststellen anhängig
gemacht. Das Rechnungsprüfungsamt hat festgcstellt, daß
seinen Anregungen im allgemeinen Rechnung getragenwurde.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlagen den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht wurden und ihnen Gelegenheit
zur Äußerung gegeben wurde.

5. Post Nr. 3. R . Z. 114, P . A. 1—943/40. Der
allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters in der
Gemeindeverwaltung Regierungspräsident Jung
berichtet über Überschreitungen beim Personal¬
aufwand  im Haushaltsplan für das Rechnungs¬
jahr 1939.

Bei den Ansätzen des Haushaltsplanes 1939 für die
Personalbezüge der Hoheitsverwaltung einschließlich der
Dienstgeberbeiträge und der anderen sozialen Lasten haben
sich Überschreitungen ergeben, deren Bedeckung aus die
Kassenbestände verwiesen wird. Sie sind im wesentlichen
auf die Erhöhung der Ortslvhnstaffel bei den Arbeitern,
auf die Wiederverwendung von Pensionsparteien , aus die
Schaffung neuer Ämter, der Standesämter , des Haupt-
ernährungsamies , des Hauptwirtschaftsamtes und der
Kartenstellen, sowie aus militärische Einberufungen zurück¬
zuführen. Die Erhöhung bei den sozialen Lasten ist zum
Teil darauf zurückzuführen, daß die Neuaufnahmen fast
durchwegs vertragsmäßig erfolgen.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

6. Post Nr. 4 bis 6. R . Z. 146, 145, 144, 142 und
141, H. Abt. Il—166 und 171 40. Abt. 11/1—753/40.
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H. Abt. ll —169/40, H. Abt. ll —170/40 und H. Abt.
ll —168/40. Der Leiter der Hauptabteilung städtische
Anternehmungen und wirtschaftliche Angelegenheiten
Beigeordneter Dipl .-Ing . Rafelsberger  berich¬
tet über die Reichsmarkeröffnungsbilanz
per 1. Jänner 1939 und die Bilanz  über das Ge¬
schäftsjahr 1939 der städtischen Elektrizitäts¬
werke,  über die Reichsmarkerösfnungsbilanz per
I. Jänner 1939 und die Bilanz über das Geschäftsjahr
1939 der städtischen Gaswerke  sowie über die Bi¬
lanzen über das Geschäftsjahr 1939 der städtischen
Straßenbahnen , des Brauhauses  der Stadt
Wien und der städtischen Ankündigungsun¬
ternehmung „Gewista ".

Die Reichsmarkeröffnungsbilanzen sind auf Grund der
Umstellungsverordnung vom 2. August 1938 erstellt, die
den Unternehmungen der Ostmark die Möglichkeit geben
sollen, einen neuen Status aufzustellen, der den tatsäch¬
lichen Wertverhältnissen entspricht.

Die Umstellungsverordnung bot den Wiener Elektri¬
zitätswerken die Möglichkeit, einen Teil der schweren wirt¬
schaftlichen Verluste aus der Zeit vor dem Umbruch durch
steuerfreie Neubewertung des Vermögens im Laufe von
Jahren wieder auszugleichen. Die Neubewertung wirkte
sich vornehmlich beim Sachanlagevermögen aus . Das
Stammkapital in den früheren Bilanzen war vornehmlich
durch die Abschreibung der begünstigten Investitionen ab¬
gesunken. Durch die Neubewertung ebenso wie durch die
Übernahme des Vermögens der WasserkraftwerkeA. G.
(„Wag ") wurde das Stammkapital erhöht, dabei wurde
auch die Schuld der „Wag " an die Gemeindeverwaltung
berücksichtigt.

Der Umbruch brachte ebenso bei den Fremdwährungs¬
schulden Wertänderungen. Dabei ergaben sich auch Ein¬
sparungen. Die reichsrechtlichen Steuergesehe gaben die
Möglichkeit, das Disagio in der Zeit der Anlehenstilgung
quotenmähig abzuschreiben. Die Elektrizitätswerke haben
hiervon Gebrauch gemacht.

Aus dem Bilanzbericht der Elektrizitätswerkefür das
Wirtschaftsjahr 1939 ist eine weitere Aufwärtsbewegung
zu entnehmen. Die gesteigerte Stromabgabe brachte eine
weitere Erhöhung der Einnahmen, die in der Hauptsache
auf die Tarifgestaltung zurückzuführen ist. Auch die Be¬
hebung der Arbeitslosigkeit brachte neue und kaufkräftigere
Abnehmer. Am Ende des Berichtsjahres haben die Elek¬
trizitätswerke die Berteilungsanlagen der Österreichischen
GasbeleuchtungsA. G. und der Stadt Baden übernommen.
Dadurch und besonders durch den Ausbau der Kraftwerke
und die Erweiterung der Netz- und Berteilungsanlagen
hat sich das Anlagevermögen erhöht. Dem steht eine Er¬
höhung der Abschreibungengegenüber. Im allgemeinen
wurde das Vermögen nicht nur erhalten, sondern auch um
ein geringes vermehrt.

Auch bei den Städtischen Gaswerken wurden die Sach¬
anlagen, Vorräte , Forderungen und Verbindlichkeiten im
Zuge der Reichsmark-Eröffnungsbilanz neu bewertet.

Aus dem Bilanzbericht der Gaswerke geht hervor,
daß im Geschäftsjahr 1939 nach vierjährigem, dauernden
Absinken des Gasverbrauchs zum ersten Male wieder

eine Zunahme der verbrauchten Gasmenge zu ver¬
zeichnen und der Beginn eines kräftigen Berbrauchs-
anstieges festzustellen ist. Dieser Anstieg ist auf einen be¬
deutenden Mehrverbrauch in Industrie und Gewerbe zu¬
rückzuführen. Der Gasverbrauch im Haushalt stand im
Zeichen des verbilligten Tarifs , der ab Mai 1939 in Gel¬
tung trat . Diese Tarifverbilligung, die besonders einen
gewissen von der Wohnungsgröße abhängenden Mehr¬
verbrauch betraf, brachte den Werken im Berichtsjahr eine
wesentliche Minderung des Verkaufserlöses, die jedoch in
einem steigenden Maße durch den Derbrauchsanstieg auf¬
geholt wird. Das Berichtsjahr und die folgenden Ge¬
schäftsjahre bringen eine verstärkte Fortentwicklung der
Umbau- und Erweiterungsarbeiten im Gaswerk Simme¬
ring und im Gaswerk Leopoldau als zwangsläufige Folge
des immer stärker werdenden Anstiegs im Gasverbrauch.

Aus der Bilanz der städtischen Straßenbahnen für das
Betriebsjahr 1939 geht hervor, daß die Beförderungs¬
leistungen und damit die Einnahmen des Straßenbahn-
und Stadtbahnbetriebes im Berichtsjahre wesentlich, jene
des Autobusbetriebes in einem geringen Maße gestiegen
sind. Entsprechend der Steigerung der Frequenz waren
auch die Fahrleistungen im Straßenbahn - und Stadtbahn¬
betrieb wesentlich höher, was einen erhöhten Personal¬
bedarf mit sich brachte, so daß auch die Personalauslagen,
die sozialen Ausgaben und die Sachausgaben eine be¬
deutende Erhöhung erfuhren. Mit Rücksicht auf die Steige¬
rung der Einnahmen war es auch möglich, mehr zu in¬
vestieren und verschiedene Arbeiten zur Verschönerung der
Arbeitsplätze durchzuführen.

Aus dem Bilanzbericht des Brauhauses der Stadt
Wien geht hervor, daß die Aufwärtsentwicklung in Er¬
zeugung und Absatz, die mit der Eingliederung der Ost¬
mark in die Wirtschaft des Deutschen Reiches im Jahre
1938 vielversprechendeingesetzt hatte, anhielt, und daß
diese Aufwärtsentwicklung auch durch die geschichtlichen
Ereignisse seit dem 1. September 1939 nicht oder doch nur
unwesentlich berührt wurde, ein überzeugender Beweis für
die Stärkung, die die ostmärkische Wirtschaft und damit
auch die Drauindustrie seit dem Zusammenschluß erfahren
hat. Die günstige Gestaltung im Geschäftsjahr 1939 hat es
möglich gemacht, die seit Jahren unter dem Druck der in
der Shstemzeit herrschenden ungünstigen Verhältnisse, zu¬
rückgestellten Investitionen und Verbesserungen der De-
triebsanlagen in Angriff zu nehmen und fortzuführen und
die im Jahre 1933 in Angriff genommenen Maßnahmen
betrieblicher Sozialpolitik auszudehnen.

Aus dem Bilanzbericht der städtischen Ankündigungs¬
unternehmung „Gewista" für 1939 geht eine sehr geringe
Verminderung des Amsatzes hervor, die hauptsächlich dar¬
auf zurückzuführen ist, daß sich die Reklamctreibenden,
insbesondere aber die Markenfirmen in ihren Werbc-
plänen in einiger Hinsicht umgestellt haben.

Der allgemeine Bertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräftdent
Jung  stellt fest, daß die Borlagen den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht wurden und ihnen Gelegenheit
zur Äußerung gegeben wurde.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 16 Ahr
4 Minuten . Auf der Tagesordnung der folgenden,
nicht öffentlichen Sitzung steht die Beratung über
den Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1940.)

j Natftauschronik j
Der Reichsleiter Reichsstatthalter Baldur von

Schirach nahm mit dem Regierungspräsidenten
Jung,  dem Gauobmann Schneeberger  und dem
Beigeordneten der Stadt Wien Dr. Tavs  am
23. November 1940 an dem Richtfest eines großen
Kühlhauses  teil . Stadtbeigeordneter Dr. TavS

wies darauf hin, daß Einigkeit und Gefolgschaftstreue
alle Mitarbeiter am Baue beseelt habe. Reichsleiter
Reichsstatthalter Baldur von Schi rach stellte in
seiner Ansprache fest:

„Gerade in diesem Augenblicke, da die wesent¬
lichen Industriewerke der britischen Insel unter den
Schlägen der deutschen Luftwaffe zertrümmert wer¬
den, dürfen wir hier das Richtfest des größten Kühl¬
hauses Deutschlands feiern. Das ist etwas besonders
Großes und Bedeutendes . Wir haben ein Recht, auf

*
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Küinpfriv«vvettan!«

diese imponierende Leistung stolz zu sein, denn was
hier vollbracht wurde , ist eine Tat . di« würdig ist der
Leistungen unserer Soldaten draußen . Sie alle , meine
Arbeitskameraden , die an diesem gewaltigen Bau
mitgewirkt haben , Sie haben sich durch diese Arbeit
und Leistung der kämpfenden Frönt würdig erwiesen.
Sie haben gezeigt, daß Sie den Willen des Führers
zu erfüllen bereit sind."

* *
Der Deutsch-ausländische Studentenklub begann

am 21. November eine Vortragsreihe über sozial¬
politische Probleme der Gegenwart . Am ersten Vor¬
tragsabend sprach Beigeordneter Dr . Tavs  über
eines der interessantesten sozialpolitischen Probleme
der Gegenwart , den Wohnungsbau,  wobei er
sich, wie er betonte , auf die Erfahrungen stützen
konnte, die in der Stadt Wien auf diesem Gebiete
gemacht wurden , da in Wien alle politischen Sy¬
steme ihre Versuche angestellt haben . Er legte dar.
keine andere Stadt verfüge über eine derartig große
Auswahl aller Finanzierung «- und Bautypen . Die
endgültige Lösung dieser Frage kündige der kürzlich
veröffentlichte Führererlaß über das Wohnbaupro¬
gramm der Zukunft an , denn dies sei zum ersten Male
eine weitreichende und gleichbleibende Wohnungs-
Politik. Neben dem Dauprvgramm an sich spiele
die Gestaltung des Mietzinses eine große Rolle , da
der Mietzins sowohl eine wirtschaftliche als auch eine
soziale Bedeutung habe.

*

Eine eindrucksvolle Kundgebung erlesener Wie¬
ner Geschmackskultur wurde der Empfang , den Reichs¬
leiter Reichsstatthalter Baldur von Schirach am
20. November d. I . im Festsaal des Wiener Rat¬
hauses anläßlich der Mvdewoche  gab.

„Mode und Modewerbung mitten im Kriege , das
ist an sich schon ein bemerkenswertes Ereignis : es be¬
weist, daß das deutsche Volk ein unerschütterliches

Vertrauen auf den Sieg hat und bereit ist, sich auch
vorwiegend unkriegerischen Aufgaben zu widmen. Die
Voraussetzung dafür ist ein einziger Begriff : die
Stadt Wien . Es gibt nur eine Wiener Mode und
überall spricht man von der Wiener Mod «. Dazu ge¬
hören aber als unbedingt notwendig« Voraussetzun¬
gen Tradition , geübtes Handwerk und ein gewisser
Scharm ." Das waren die Gedanken , mit denen Re¬
gierungspräsident Jung  anläßlich des Abendemp¬
fanges im Wiener Rathaus im Namen des abwesen¬
den Hausherrn die erschienenen Gäste aus dem 2n-
und Auslande begrüßte.

An die Begrüßung durch den Regierungsprä¬
sidenten schlossen sich di« Modevorführungen , die in
so umfassender Form in Wien wohl noch nie gezeigt
wurden . Nach einer historischen Schau , die die ent¬
zückenden Gewänder des Rokoko, Kleider aus der
Biedermeierzeit und große Roben aus der Jahr¬
hundertwende darbot . trat di« Mod « unserer Zeit in
ihre Rechte und begann sogleich mit einer sportlichen
Note . Neben reizenden Kombinationen für den Strand
erregten vor allem entzückende Iagdkostüme rege An¬
teilnahme . Immer Neues in Farbe und Form wußten
unsere Modeschöpfer auf die Bühne zu bringen , so
daß des Beifalls kein Ende war . an dem auch di«
tänzerischen Vorführungen des Staatsopernballetts
und der Tanzgruppe Hedh Pfundmahr nicht ge¬
ringen Anteil hatten .* *

Die auf Einladung des Generalbauinspektors
Professor Speer auf einer Studienreise durch Deutsch¬
land befindlichen norwegischen Architekten,
die zum Abschluß ihrer Reis« auf einen viertägigen
Aufenthalt nach Wien gekommen waren , wurden am
23. November 1940 als Gäste der Stadt Wien im
Rathaus empfangen und hier von Stadtbeigeordneten
Dr . Tavs  begrüßt . ,

Anter der Leitung des Reichskassenverwalters der
Hitlerjugend  Grimm fand in Wien «ine Tagung
der Leiter und Leiterinnen der Verwaltung in den
Gebieten des Reiches statt , bei der neue Arbeits¬
aufgaben besprochen wurden . Di« Teilnehmer der
Tagung wurden am 20. November im Gobelinsaal de«
Neuen Rathauses durch Stadtbeigeordneten Kvzich
im Namen der Stadt Wien empfangen . Nach einer
Führung durch die Räumlichkeiten des Rathauses be¬
gann die Tagung im Ratsherrensaal der Stadt Wien
mit einer Begrüßungsansprache durch Gebietsführer
und Kreisleiter Ko wartk.

*

Die Städtische Wiener Dolksop « r brachte am
27. November das Märchenspiel „Goldmarie " von
Hera Kahmekat, Musik von Max Ast und Inszenie¬
rung von Oskar Iölli , zur Araufführung . Das Mär¬
chenspiel ist ganz auf die Borstellungswelt der Kinder
abgestimmt . Der deutsche Wald mit seinen Blumen,
Tieren und Märchengestalten , der schöne Prinz und
das arme Mädchen werden für wenige Stunden in
diesem Spiel lebendig . Dem Kinderchor und dem
Kinderballett sind besonders reizvolle Aufgaben zu¬
gedacht und auch dem Hanswurst ist breitester Raum
für seine Späße gegeben. Die Aufführung wurde von
den Kindern mit großer Begeisterung ausgenommen.

*
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Amtliche Nachrichten
Verordnung - - und Amtsblatt für den Reichs¬

gau Wien:
Das 40 . Stück wurde am 23 . November 1940 mit

folgendem Inhalt ausgegeben:
l Teil : A . Dechtseinführung:

104. Einschränkung der Verwendung von Ma¬
schinen in oer Zigarrenindustrie in den
Reichsgauen der Ostmark, im Reichsgau Su¬
detenland und in den eingegliederten Ost¬
gebieten.

B . Sonstige Rechtsvorschriften:
105. Erhebung eines Ausgleichszuschlages bei

Lebendvieh und einer Ausgleichsabgabe auf
frisches Fleisch in der Gemeinde Wien . Zeit¬
punkt des Inkrafttretens der Anordnung.

106. Höchstpreise für deutschen Dienenhonig im
Reichsgau Wien.

ll . Teil : Dausperre für ein Teilgebiet des 19. Bezirkes.
Dausperre für ein Teilgebiet des 21. Bezirkes.
Abänderung des Flächenwidmungs - und Bebau¬

ungsplanes im Gebiete des 14. Bezirkes.
Abänderung des Flächenwidmungs » und Bebau¬

ungsplanes im Gebiete des 21. Bezirkes.* ,
Das Verordnung-- und Amtsblatt ist tn der Stadtkämmerei 1/2

(Drucksorterwerlag). l , Lathaus , Stieg« 5. Halbstock, sowie im Verlag der
Staatsdruckerei, L, Däckerst raste 20. erhältlich.

Das Haupternährungsamt Wien , Abt . B,
teilt mit:

Fortsetzung der Eintragungen in die Fischkundenliste.
Die Anmeldung zur Ausgabe von Ölsardinen in der

Zeit vom 23. bis 27. November 1940 macht es notwendig,
daß die Eintragung in die neue Kundenliste für den Fisch¬
bezug erst mit 28. November 1940 fortgesetzt werden kann.
Dis zum 28. November 1940 dürfen daher seitens der
Fischfachgeschäfte keinerlei Anmeldungen für die Fisch¬
kundenliste entgegengenommen werden . Die von den Fisch-
fachgefchäften zur Eintragung in die Fischkundenliste zu¬
rückbehaltenen Einkaufscheine müssen unbedingt den Ver¬
brauchern ausgefolgt werden . Jeder Versuch, die Eintra¬
gung in die Fischkundenliste mit der Anmeldung zum Be¬
zug von Ölsardinen zu verknüpfen , wird strenge bestraft.

Wien , 22. November 1940.

Anordnung D18/40.
Abgabe von «orweglschea Fischkonserven in Öl.

Aus Grund des Z 3 der Verordnung über die öffent¬
liche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 19W, Reichsgesetzbl. I, S . 1521, wird an¬
geordnet:

I.
Die Abgabe von norwegischen Fischkonserven in Öl

an Einzelverbraucher darf in Wien nur gegen Abtrennung
der vom Haupternährungsamt Wien , Abteilung B , durch
besondere Verlautbarung aufgerufenen Abschnitte des Ein¬
kaufscheines (siehe Anordnung D 15/40) erfolgen.

II.
Mit dem Aufruf eines Abschnittes des Einkaus-

scheines wird jeweils vom Haupternährungsamt Wien.
Abteilung B , die Menge der gegen diesen Abschnitt ab¬
zugebenden Fischkonserven bestimmt. Eine gröbere Menge
darf nicht abgegeben werden . Beim Aufruf kann die Ab¬
gabe näher geregelt werden.

Ul.
Die Kleinverteiler von norwegischen Fischkonserven

haben die abgetrennten Abschnitte des Einkaufscheines auf
die amtlich vorgesehenen Klebebogen (siehe Anordnung
B 4/40) aufzukleben. Diese Abschnitte bilden di« Grundlage

für die Ausstellung des Bezugscheines durch die zuständi¬
gen Verrechnungsstellen.

IV.
Die Abgabe norwegischer Fischkonserven in Ll an

Großverbraucher (Anstalten und ähnliche Einrichtungen)
erfolgt auf Grund von Dezugsanweisungen , welche vom
Haupternährungsamt , Abteilung D/lU . ausgestellt werden.

V.
(1) Diese Anordnung tritt am 23. November 1940 tn

Krast . In der Zeit vom 23. November 1940 bis zum
27. November 1940 haben die Einzelverbraucher den Ab¬
schnitt B1 des Einkaufscheines nach freier Wahl in einem
Fischfachgeschäftoder bei einem Lebensmittelkleinverteiler,
sofern dieser bisher schon Fischkonserven geführt hat . ab¬
trennen zu lassen, wogegen der Kleinverteiler aus der Vor¬
derseite des Stammabschnittes des Einkausscheines durch
Abdruck der Geschäftsstampiglie und Beisetzung des Buch¬
stabens „K" die Entgegennahme des Abschnittes Bl be¬
stätigt . Der Abschnitt B 1 gilt als Bestellschein für je zwei
Dosen haltbarer Ölsardinen . Die Abgabe dieser bestellten
Ware erfolgt gegen Abtrennung eines vom tzaupternäh-
rungsamt , Abteilung D . durch Verlautbarung aufzurufen¬
den Abschnittes des Einkausscheines bei demjenigen Klein¬
verteiler . der den Abschnitt B 1 entgegengenommen hat.

(2) Dis zum 4. Dezember 1940 hat der Kleinverteiler
die abgetrennten Abschnitte D 1. auf die vorgesehenen amt¬
lichen Klebebogen aufgeklebt, mit einer amtlich aufgelegten
Abrechnung bei der zuständigen Verrechnungsstelle gegen
einen Bezugschein A einzutauschen. Dieser Bezugschein ist
bei dem von der zuständigen Wirtschastsgruppe bekannt¬
gegebenen Grohverteiler abzugeben.

VI.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden

nach den Bestimmungen der Berbrauchsregelungsstrafver-
ordnung bestraft . Das gleiche gilt für Zuwiderhandlungen
gegen Vorschriften über die nähere Regelung der Abgabe,
welche gemäß Punkt ll beim Aufruf verlautbart wurden.

Wien , 23. November 1940.

Letzter Lag für die Bestellung von Llsardinea.
Am Mittwoch , dem 27. November 1940, endet die

Frist zur Abgabe des Abschnittes D 1 des Einkaus¬
scheines für den Bezug von zwei Dosen haltbarer Öl-
sardinen . Der Abschnitt B 1 ist nach freier Wahl in einem
Fischfachgeschäft oder in einem anderen Lebensmittel¬
geschäft, das schon bisher Fischkonserven geführt hat . ab¬
zugeben. Die Abgabe des Abschnittes B1 wird durch An¬
bringung der Geschäftsstampiglie auf der Vorderseite des
Einkausscheines (Stammabschnitt ) und durch die Beisetzung
des Buchstabens „K" bestätigt . Wenn ein Einkaufschein
bei einem Fischkleinverteiler zum Zwecke der Fischrayonie¬
rung abgegeben worden ist, hat der Kleinverteiler den Ein¬
kaufschein sofort dem Kunden zurückzugeben. Die Entgegen¬
nahme des Abschnittes B1 darf bei strenger Strafe nicht
an die Bedingung geknüpft werden , daß der Fischbezug im
gleichen Geschäft erfolgt . Die Eintragungen in die Kunden¬
liste für den Fischbezug, die während der Fischkonserven¬
rayonierung ausgesetzt waren , werden am 28. November
1940 wiederaufgenommen und bis zum 7. Dezember 1940
fortgesetzt. Nach dem 27. November 1940 einlangende An¬
meldungen zum Bezug von zwei Dosen haltbarer Öl¬
sardinen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Wien . 26. November 1940.

Das Hauptwirtschaftsamt Wien teilt mit:
Unterzündholzabgabe aa alleinstehende Untermieter.

Jene alleinstehenden Untermieter , die bisher kein
Unterzündholz erhalten haben , somit keine Kohlenbevor¬
ratungskarte besitzen, können für die Zeit bis zum 31. März
1941 20 kg Brennholz zum Unterzünden beziehen. Diese
Menge wird in Hart - und Weichholz ausgegeben.

Zum Zwecke der Zuweisung des Brennholzes an die
Untermieter liegen bei allen Kohlenhändlern Formblätter
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für die Bezugsanmeldung aus, die. vom Hauptmieter und
vom Untermieter unterfertigt , jenem Händler abzugeben
sind, bei dem der Hauptmieter in die Kundenkartei ein¬
getragen ist.

Die Formblätter liegen ab 2. Dezember d. 2 . bei den
Kohlenhändlern aus. Die Anmeldungsfrist läuft bis zum
7. Dezember d. 2 . Dis zu diesem Zeitpunkt müssen die An¬
meldungen vollzogen sein, ansonsten wird der Verzicht auf
die Holzzuweisung angenommen.

Unberechtigte Dezugsanmeldung wird bestraft.
Wien , 28. November .1940.

Das Hauptgesundheits- und Sozialamtteilt mit:
Dienststellenübersiedlung.

Die ehema' ige Staatliche Bcrpflegskvstenstelle der Ab¬
teilung VI/3 (früher VI/6) der Gemeindeverwaltung des
Reichsgaues Wien übersiedelt in der Zeit vom 25. bis
27. November 1940 von 1, Hanuschgasse 3, nach 1, Singer¬
straße 17. Wien , 22. November 1940.

Ernennungen:
Der Reichsstatthalter in Wien hat ernannt:
Zum Stadtamtmann den Stadtoberinspektor Ludwig

A r n h ar t,
zum außerplanmäßigen Stadtinspektor den Stadt¬

inspektoranwärter Dkfm. Johann Franke,
zum städtischen Amtsgehilfen den städtischen Arbeiter

2ohann Honzik,
zum Stadtsekretär den Stadtassistenten Georg

Steiner,
zum Stadtoberinspektor den Stadtinspektor Franz

T h a l l i n g e r.
Da diese Beamten zur Heeresdienstleistung ein-

gezvgen sind, wird ihre Ernennung im Sinne der
Verordnung vom 7. September 1939, Reichsgesetzbl. I,
S . 1701, kundgemacht.

Die Abteilung IV/ZV gibt folgende Grund¬
teilungen bekannt:
10. Bezirk : Favoriten . E . Z. 2302- 2307, 2296, Gdst.

1888/6, Brown -Bvveri -Werke . — 13. Bezirk : Speising,
E . Z. 812, Gdst. 332/1, Fr . Pölz - Deutsche Reichsbahn . —
Ober -St . Beit . E . Z. 205, Gdst. 353/4, 2ng . R . Kalesa . -
Lainz , E . Z. 18, Stadt Wien . — 14. Bezirk : Purkersdorf,
E. Z. 134, R . Kienzl . — 19. Bezirk : Heiligenstadt , C. Z. 262,
677, Montan Union A . G. — 21. Bezirk : Disamberg , E. Z.
1076, L. Schweiger . — 22. Bezirk : Aspern , E. Z. 1058, Gdst.
1053/68, E. Z. 1049, Gdst. 1053/66- 67, F . Feihinger und
2 . D . Lchre h r . — Raasdorf , E . Z. 10 2 . Red . — Chli g.
E. Z. 125, 319, Karl Hofmann . 23. Bezirk : Himberg,
E. Z. 16. 971, Hrvgek. — Schwechat. E . Z. 747, H. Pach-
Hofer. — Rustenfeld , C. Z. 7 und 50, Reigl , Ardocker. —
Schwechat, E . Z . 451, Huber , Pfitzner , Trampisch . —
25. Bezirk : Mauer , C. Z . 4004, Gdst. 768, Karl Dittrich . —
Atzgersdorf , E. Z . 817, „2upiter Bersicherungsverein ". —
Kaltenleutgeben , E . Z. 628, Gdst. 207/50/51, Haunzwickl
und M . Siegl . — 26. Bezirk : Kritzendorf , E. Z. 515, Parz.
925/1/2, 2 . und G. Aigner.

stebeitsoergebungen s
Die Anbotbehelfe können, falls nicht anders an¬

gegeben, in der betreffenden Abteilung während
der Amtsstunden eingesehen werden . Dort werden
auch alle näheren Auskünfte erteilt.
Kanalbauarbeiten:

Daumeisterarbeiten (Tarifpreise 1932)
im Betrag von 6110 RM für die Sohleninstandsetzung im
Hauptunratkanal am Erzherzog -Karl -Platz und Handels¬
kai, von der Engerthstraße bis zum Donaustrom , im 2.Bezirk.

Anbo .verhandlung am 9. Dezember 1940, um 9 Ähr,
im Berhandlungszimmer der Abteilung lV/25. 7. Her¬
manngasse 24- 28, 2. Stiege . 2. Stock.

Daumeisterarbeiten (Tarifpreise 1932)
im Betrag von 7165 RM für die Sohleninstandsetzung im
Hauplunratkanal Am Tabor , von der Nordbahnstrahe
bis zur Taborstrahe , im 2. Bezirk.

Anbotverhandlung am 9. Dezember 1940, um 9 " Llhr,
im Berhandlungszimmer der Abteilung IV/25, 7, Her¬
manngasse 24—28, 2. Stiege , 2. Stock.

Daumeisterarbeiten (Tarifpreise 1932)
im Betrag von 6750 RM für die Sohleninstandsetzung in
den Hauptunratkanälen am Parkring , in der Wollzeile
und Zedlitzgasse im 1. Bezirk.

Anbotverhandlung am 9. Dezember 1940, um 92° Ähr,
im Berhandlungszimmer der Abteilung IV/25. 7, Her-
manngasfe 24—28, 2. Stiege , 2. Stock.

Woßnungsnachweis
Das Wohnungsamt der Stadt Wien teilt mit:

2m Sinne der Anordnung des Reichsstatthalters
in Wien . Staatliche Verwaltung , über Wohnungs¬
anmeldung und Vermietung an kinderreiche Woh¬
nungsweiber , enthalten im Derordnungs - und Amts¬
blatt für den ReichSgau Wien . Rr . 36 vom 31. Mai
1940, werden nachstehend die freien Mittel - und
Kleinwohnungen , die nur mehr an die Besitzer von
Mielscheinen vermietet werden dürfen , veröffentlicht.

2m Anschluß an diese Liste wird ferner ein Ver¬
zeichnis frei vermietbarer Wohnungen veröffent¬
licht, also solcher, deren Vermietung nicht an einen
Mietschein gebunden ist. da der 2ahresmietzins für
1914 mehr als 1400 Kronen oder die monatliche
2etztmiete einschließlich aller Abgaben mehr als
60 Reichsmark beträgt.

Beide Listen schließen nach dem Stande vom
28. November 1940.

I. Mietscheinwohnungen:
1 Kammer (Type l) :

6.. Stumperg . 30. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 8. M : 8 RM.
E : sofort.

1 Kabinett (Type l) :
2.. Zirkusg . 32, 4. Stock. Tür 13. M : 7 DM . E : sofort.
3.. Kölblg . 29. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 14a, M : 7.53 RM.

C : sofort.
3.. Löwenherzg . 14, 2. Stock, Tür 15a, M : 5 RM . E:

sofort.
4.. Möllwaldpl . 3. 4. Stock. Tür 12. M : 20 DM . E:

sofort.
8.. Kochg. 6. Tür 5, M : 7.50 RM . E : sofort.
8.. Lange G . 51, 2. Stock, Tür 18. M : 6.20 DM . E : sofort.
8.. Skodag . 23. Tür 2. M : 5.60 RM . E : sofort.
9., Wasserleitungsstr . P 1039, M : 3 RM , C : unbestimmt.

10., Ducheng. 47, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 9. M : 4 RM,
E : soiort.

10.. Erlachg . 18. Tür 6. M : 6.50 RM . E : sofort.
10., Favoritenstr . 63, 4. Stock, Tür 59, M : 5.59 RM , E:

sofort.
10.. Favoritenstr . 156, 3. Stock. Tür 17. M : 6 RM . E:

sofort.
10.. Gudrunstr . 124, 2. Stock. Tür 29. M : 6.50 RM . E:

sofort.
10., Hofherrg . 1, 1. Stiege , Tür 4. M : 5.50 DM , E : sofort.
10., Hofherrg . 14, Tür 1a, M : 5 RM . E : sofort.
10., Hofherrg . 18. 3. Stock. Tür 29a, M : 7.50 RM . E'

sofort.
10., Jnzersdorfer Str . 95, Tür 6a, M : 7 RM , E : sofort.
10., Raabcrbahng . 13, 3. Stiege , 1. Stock, Tür 42a, W:

5.50 RM . E : sofort.
10., Rotenhofg . 1a. Tür 5. M : 5.20 DM . C : sofort.
10., Siccardsburgg . 46, 2. Stock, Tür 25, M : 7.50 RM,

G: sofort.
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10.. Siccardsburgg . 84, Tür 6, M : 8 DM , E : sofort.
12.. Bonhg . 11. 1. Stock. Tür 15. M : 6 DM . E : sofort.
12.. Dreitenfurter Str . 11. 2. Stock. Tür 34, M : 6.24 AM.

E : sofort.
12.. Grieshofg . 7. Tür 5. M : 5 AM . E : sofort.
12.. Krichbaumg . 13. Tür 8. M : 9 DM . E : sofort.
13.. Feldmühlg . 24. M : 8 DM . E : sofort.
13.. Lainzer Str . 162, 3. Stiege , 1. Stock, Tür 10, M:

10.30 AM , E : unbestimmt.
14.. Poschg. 3. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 3a. M : 7.80 DM.

C : sofort.
15.. Flachg . 13. Tür 9a. M : 6.49 DM . E : sofort.
15.. Grimmg . 25, Tür 17, M : 6 DM , E : sofort.
15.. Märzstr . 34. 1. Stock. Tür 21. M : 5.80 AM . C : sofort.
15.. Penckg. 17. 1. Stock. Tür 17. M : 7 DM . C : sofort.
15.. Stättermayerg . 6, Tür 18, M : 5 DM . E : sofort.
15.. Stättermayerg . 21, Tür 2a , M : 13.52 DM , E : sofort.
15.. Talg . 9. Tür 7. M : 15 DM . E : sofort.
15.. Biktoriag . 14a, 3. Stock. Tür 70. M : 4.20 AM . E:

sofort.
16.. Brühig . 43. 3. Stock, Tür 44. M : 6.10 DM . E : sofort.
16.. Effingerg . 18. 1. Stock. Tür 5. M : 7 DM . E : sofort.
16.. Grundsteing . 39, 2. Stiege , 2. Stock, Tür 40, M : 6.20

AM . E : sofort.
16.. Haberlg . 35. Tür 6. M : 6.70 DM , E : sofort.
16.. Hasnerstr . 56. 3. Stock. Tür 32 Vs. M : 3.29 DM . E:

sosort.
16.. Payerg . 6, 2. Stiege , Tür 24, M : 5 AM , E : sofort.
16.. Seeböckg. 30. Tür 3. M : 10 DM . E : sofort.
16.. Stillfriedpl . 7. 1. Stock, Tür 6. M : 4.50 DM . E:

E : sofort.
16.. Wilhelminenstr . 3. 2. Stock. Tür 9. M : 7 DM . E:

sofort.
16.. Wilhelminenstr . 51, 1. Stiege , 2. Stock, Tür 25, M:

6.50 DM , E : unbestimmt.
17., Horneckg. 5, Tür 13, M : 6 DM , E : sofort.
17., Hormahrg . 31, 1. Stiege , 2. Stock, Tür 8, M : 6.81 DM,

E : sofort.
17.. Leitermayerg . 6. 3. Stock. Tür 40. M : 6.39 DM . E:

sofort.
17.. Marieng . 20. Tür 1. M : 7 DM . E : sofort.
17.. Rötzerg . 46. 3. Stock. Tür 28a, M : 5 DM , E : sofort.
17.. Wattg . 68. Tür 7a. M : 6 DM . E : sofort.
18.. Wohlrabg . 14. 2. Stock. Tür 14. M : 6 AM . E : sofort.
18.. Wohlrabg . 28, Tür 26, M : 4.50 DM , E : unbestimmt.
19.. Bachofeng . 4. Tür 10. M : 6 AM . E : sofort.
20.. Däuerleg . 15. 3. Stock. Tür 11a. M : 5.50 DM . E:

sofort.
21.. Aautenkranzg . 42. 1. Stiege . Tür 4. M : 5 DM . E:

sofort . '
21.. Äberfuhrstr . 10. Tür 3. M : 10 AM . E : sofort.
24.. Guntramsdorf , Anningerstr . 529, M : 12 DM , E:

sofort.
25.. Ahgersdorf , Höpflerg . 3. Tür 12. M : 5.33 DM . E:

sofort.
1 Zimmer (Type II) :

3., Gärtnerg . 8, Tür 1, M : ? ?, C : sofort.
7.. Kandlg . 5. 1. Stiege . Boden . Tür 32. M : 17 DM . E:

sofort.
8., Wickenburgg . 24, 1. Stiege , Tür 2a, M : 25 DM , E:

sofort.
12.. Pachmüllerg . 10, Tür 2a , M : 7 DM , E : sofort.
12.. Tivolig . 72. Tür 4a. M : 10 DM . E : sofort.
15.. Denglerg . 8. 1. Stiege . Tür 23. M : 10 DM . C : 1. 1. 41.
16.. Erdbrustg . 24. 1. Stock. Tür 7. M : 14 DM . E : sofort.
16.. Huberg . 14. Tür 4. M : 8.50 DM . E : sofort.
16.. Lambertg . 12. Tür 2. M : 21 DM . E : sofort.
19.. Sieveringer Str . 82, Tür 9a . M : 16 DM , E : sofort.
20.. Adalbert -Stifter -Str . 17. 5. Stock. Tür 31. M : 31

DM . E : sofort.
21.. Groh -Jedlersdorfer Str . 354a. Tür 15. M : 7 DM . E:

sofort.
21.. Stammersdorf , Brünner Str . 198, Tür 2, M : 15.66

AM , G: unbestimmt.
25.. Siebenhirten , Ziegeloseng . 3, Tür 25, M : 7 DM . E:

sofort.

1 Kabinett , 1 Küche (Type lll ) :
2.. Scholzg. 9. Tür 5. M : 12 DM . E : unbestimmt.
2.. Schweidlg . 16. Tür 3. M : 14.67 DM . S : sofort.

3.. Landstraher Gürtel 15. 2. Stock. Tür 21. M : 11 DM.
E : unbestimmt.

3., Liniere Weihgerber Str . 16, 1. Stiege , Tür 3, M:
14 DM , E : sofort.

5.. Arbeiters . 26. Tür 2. M : 12 DM , E : sofort.
7., Wimbergerg . 33, 1. Stiege . 1. Stock, Tür 8, M : 12

NM . E : sofort.
16.. Gudrunstr . 9. I . Stock. Tür 12. M : 8 DM . E : sofort.
16.. Herndlg . 15. 1. Stock. Tür 16. M : 6.56 DM . E:

sofort.
16.. Kudlichg. 26. 1. Stock. Tür 24. M : 6 DM . E : sofort.
16.. Rotenhofg . 26. 1. Stiege . Tür 1. M : 16 AM . E : sofort.
16.. Senefelderg . 52. Tür 6. M : 8 DM . E : sofort.
16.. Waldg . 41. Tür 12. M : 12 DM . E : sofort.
12.. Ahmayerg . 56. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 49. M : 8 AM.

E : sofort.
12.. Ahmayerg . 56. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 52. M : 8 DM.

sosort.
12.. 2ohann -Hoffmann -Pl . 7. 1. Stiege . Tür 3. M : 9 AM.

C : sofort.
12.. Diederhofstr . 4. 1. Stock. Tür 5. M : 7.12 DM . E : un¬

bestimmt.
12.. Sechterg . 7. Tür 1. M : 9 DM . E : sofort.
12.. Divenotg . 67. 1. Stock. Tür 12. M : 8 DM . E : sofort.
12.. Wurmbstr . 46. 1. Stock. Tür 15. M : 9.56 DM , E:

sofort.
13.. Hermesstr . 149, Tür 2, M : 28 DM . E : unbestimmt.
13.. Meiselstr . 49. 2. Stock. Tür 13. M : 12 DM . E:

sofort.
14.. Felbigerg . 72- 74. Tür 56. M : 16.56 DM . E : 15. 12. 46.
14.. Reinig . 17, Tür 1. M : 9 DM . E : sofort.

Das „Nachrichtenblatt der Stadt Wien" ist im
Einzelverschleiß beim Drucksortenverlagder Stadt¬
kämmerei, Wien 1, Rathaus , Stiege 5, Hochparterre,
in der Rathaus -Trafik, bei den Dezirkshauptmann-
schaften und den Außenstellen des Wohnungsamtes
erhältlich. Es liegt überdies in den Amtsstellen der
Dezirkshauptmannschaften zur kostenlosen Einsicht¬
nahme aus.

15.. Goldschlagstr . 118, Tür 26. M : 9 DM . E : sofort.
15.. Jadeng . 14. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 16. M : 7 DM.

E : sofort.
15.. Lkheringg. 18, Tür 2, M : 7 AM , E : unbestimmt.
15.. Äadeng . 9. 1. Stiege . Tür 3. M : 16 AM . E : sofort.
15.. Karmeliterhofg . 9. 3. Stock. Tür 24. M : 16 DM . E:

sofort.
15.. Ortnerg . 6. Tür 3. M : 16.86 DM . E : sofort.
15.. Stiegerg . 2. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 23. M : 12 DM.

E : sofort.
15.. Sturzg . 7. Tür 14. M : 8.66 DM . E : 1. 2. 41.
15.. Würffelg . 4. 2. Stiege . 3. Stock. Tür 66. M : 6.52 AM.

E : sofort.
16.. Brühig . 49. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 37. M : 16 DM.

E : unbekannt.
16.. Haberlg . 21. Tür 6. M : 9.56 DM . E : 1. 2. 41.
16.. Hasnerstr . 81. 2. Stock. Tür 27. M : 9 DM . C : sofort.
16.. Lorenz -Mandl -G. 16. 2. Stock. Tür 12. M : 7.56 AM.

E : sofort.
16.. Reinhartg . 12, 1. Stiege , 2. Stock, Tür 15, M : 9.66

DM . E : sofort.
16.. Roseggerg . 47. Tür 9, M : 8.56 DM . E : sofort.
16.. Thalheimerg . 47. Tür 4. M : 11.31 DM . E : sofort.
17.. Beheimg . 17. 3. Stock. Tür 15. M : 16 DM . E : sofort.
17.. Frauenfelderpl . 15. Tür 6. M : 9.86 AM . E : sofort.
17.. Geblerg . 168. 1. Stiege . Tür 3. M : 16.23 DM . E:

sofort.
17.. Lobenhauerng . 6, Tür 3, M : 26 DM , E : sofort.
17.. Ortliebg . 46. 2. Stock. Tür 11. M : 7.66 DM . E : sofort.
17.. Wohlrabg . 3. Tür 2. M : 5 AM . E : sofort.
18.. Dempscherg. 8. Tür 16. M : 11 DM . E : unbestimmt.
18.. Gersthoser Str . 163. Tür 11. M : 9.66 AM . T : sofort.
18.. Gustloffg . 23. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 17. M : 14 DM.

E : sofort.
18.. Theresieng . 23. 2. Stiege . Tür 26. M : 8.96 AM . E:

sofort-
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18.. Weimarer Str . IS. Tür 2. M : 23.33 RM . E : sofort.
19.. Medlerg . 3a. Tür 3. M : 17 RM . E : sofort.
20.. Pöchlarnstr . 2. 2. Stock. Tür 2S. M : 11 AM . G: sofort.
21.. Alfred -Robel -Str . 28. Tür 2. M : 16 AM . E : sofort.
21.. Floridusg . 61. Tür 3, M : 10 RM . E : sofort.
21.. Schlohhofer Str . 20. Tür 7. M : 10 DM . E : sofort.
22., Jnzersdorf , Dogelweidstr . 8, 1. Stock. Tür 3, M : 10

DM . G: unbestimmt.
23., Ober -Laa , August -Kronberger »G. 10, Tür 6, M : 15

RM . G: sofort.
24.. Maria -Enzersdvrs , Helferstorferstr . 22, M : 15 RM,

E : sofort.
25., Perchtoldsdorf , Herzogbergstr . 708, Tür 5, M : 16LV

AM . E : sofort.
26.. Mühleng . 36. M : 16.67 RW . E : sofort.

1 Zimmer , 1 Küche (Type III) :
2.. Ennsg . 13. 3. Stock. Tür 31. M : 15 RM . E : sofort.
2.. Malzg . 3. 2. Stock, Tür 16b, M : 26.67 RM . E : sofort.
2.. Schiffamtsg . 4, 2. Stiege , 1. Stock. Tür 14. M : 8.30

DM . E : sofort.
2.. Untere Augartenstr . 5. Tür 23. M : 15 AM , E : un¬

bestimmt.
3.. Dietrichg . 31. Tür 1. M : 9 AM . S : sofort.
3.. Erdberger Lände 12. 2. Stock. Tür 19. M : 15 RM.

E : unbestimmt.
3.. Guglg . 33. Tür 3. M : 13.33 RM . S : sofort.
3., Hainburger Str . 50. 2. Stiege , 3. Stock, Tür 54. M:

14.31 AM . E : sofort.
3., Hainburger Str . 73. Tür 8. M : 8 RM , G: sofort.
3., Keinerg . 8. 1. Stiege , 3. Stock. Tür 19. M : 9 DM . E:

sofort.
3.. Keinerg . 20. Tür 19. M : 13.50 AM . E : sofort.
3.. Keinerg . 34. Tür 5. M : 19 RM . E : unbestimmt.
3.. Klimschg. 22, 2. Stiege , 2. Stock, Tür 28, M : 14 RM,

E : sofort.
3.. Kölblg . 33. 3. Stock. Tür 24. M : 12.50 RM . E : sofort.
3.. Krieglerg . 14. Tür 1a. M : 15.44 RM . E : sofort.

Anfragen und Zuschriften betreffend den Woh¬
nungsnachweis sind ausschließlich  an daS Woh¬
nungsamt, Wien 1, Bartensteingaffe 7, zu richte«.
(Fernruf A 2 85 00, Klappe 838.)

3.. Mohsg . 33. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 23. M : 10.02 RM.
E : 1. 1. 41.

4.. Favoritenstr . 14, Tür 15, M : 14 DM , E : unbestimmt.
4., Wehringerg . 19, 2. Stiege , Tür 2. M : 13 RM , E:

1. 1. 41.
5., Grüng . 31, 1. Stiege , Tür 6, M : 15 RM , E : sofort.
5.. Leitgebg . 14- 16, Tür 7a. M : 26.67 RM . E : sofort.
5., Margaretenstr . 149, 1. Stiege , 3. Stock, Tür 33, M:

13 RM , E : unbestimmt.
5.. Wimmerg . 22, 3. Stock, Tür 14, M : 16 RM , E:

sofort.
6.. Mittels . 6. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 22. M : 13.70 RM.

E : sofort.
7.. Halb «. 1a. Tür 5. 34.80 RM . Viertels.. E : 1. 2. 41.
7.. Kircheng. 28. Tür 5, M : 8 DM . E : unbestimmt.
8.. Duchseldg. 16. Tür 4. M : 9.50 RM . G : sofort.
9.. Lichtentaler T . 13. 1. Stock. Tür 9. M : 8.50 RM.

E : sofort.
9.. Lustlandlg . 39. Tür 6. M : 12 RM . E : sofort.
9.. Sechsschimmelg. 4, Tür 2, M : 15 RM , E : 1. 2. 41.
9.. Wasag . 33. 1. Stock. Tür 3. M : 43 RM . E : sofort.

10.. Ducheng. 98. 1. Stock. Tür 7. M : 12 RM . E : sofort.
10.. Favoritenstr . 114. 3. Stock. Tür 15. M : 9 RM . E:

sofort.
10.. Quellenstr . 20. 3. Stock. Tür 38. M : 6.50 RM . E:

sosor-
10.. Troststr . 119. 3. Stock. Tür 32. M : 12 bis 14 RM.

E : sofort.
11.. Dreherstr . 39. Tür 2. M : 16.60 RM . E : sofort.
11.. Felsg . 3. Tür 4. M : 8 RM . S : sofort.
11.. Hugog . 6, Tür 6. M : 11 RM , E : unbestimmt.
11.. Pachmeyerg . 3. 3. Stock. Tür 30. M : 11.30 RM . G:

sofort.
11.. Schneiders . 15. 1. Stock. Tür 21. M : 12.94 AM . E:

sofort.

12.. Bendlg . 21. Tür 4. M . 15 RM . E : sofort.
12.. Donyg . II . 1. Stock. Tür 11. M : 12 RM : E : sofort.
12.. Donyg . 65. Tür 4. M : 14.50 RM . E : sofort.
12.. Eichenste. 74. Tür 3- 5. M : 20 RM . S : unbestimmt.
12.. Fritschg. 24. Tür 8. M : 17 RM . S : unbestimmt.
12.. Karl -Loewe-V. 33. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 6. M:

14 RM . E : sofort.
12.. Rosasg . 4. 2. Stock. Tür 14. M : 11 RM . E . sofort.
12.. Rösnerg . 4. Tür 8. M : 12 RM . E : sofort.
12.. Schönbrunner Allee 45, 1. Stock. Tür 7. M : 8.31 RM,

C : sofort.
12.. Schönbrunner Str . 154,1 . Stiege . Tür 17, M : 10 RM.

E : sofort.
12.. Sechterg . 6. Tür 10. M : 10L4 RM . E : sofort.
14.. Husterg . 6a. 1. Stiege . Tür 17. M : 13 RM . E : sofort.
14.. Hütteldorser Str . 143. 1. Stock. Tür 6. M : 33 RM.

E : unbestimmt.
15.. Anschützg. 22. Tür 16. M : 15 RM . E : sofort.
15.. Braunhtrscheng . 9. M : 12 RM . E : sofort.
15.. Felberstr . 40. Tür 10. W : 15 RM . E : sofort.
15.. Preysingg . 41. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 46. M : 15 RM.

E : 15. 12. 40.
15.. Tautenhayng . 18. 1. Stock. Tür 9. M : 14 RM . E:

sofort.
16.. Adalbert -Schwarz ^S. 32. Tür 2. M : 25 RM « :

sofort.
16.. Drunneng . 15. Tür 6a. M : 12 RM . E : sofort.
16.. Gaullacherg . 31. Tür 14. M : 13 RM . S : sofort.
16.. Hasnerstr . 6. Tür 5a. M : 11.50 RM . G: sofort.
16.. Hippg . 6. Tür 14. M : 12 RM . E : sofort.
16.. Koppstr . 52. Tür 22. M : 11 RM . S : sofort.
16.. Koppstr . 66. Tür 3. M : 10 RM . S : sofort.
16.. Ottakringer Str . 51. 3. Stiege . Tür 4V-. M : 10.86 AM.

V: sofort.
16.. Römers . 68. Tür 20. M : 13 RM . E : unbestimmt.
1?., Hernalser Hauptstr . 80, 2. Stiege . 2. Stock. Tür 36. M:

13 RM . S : 1. 1. 41.
18.. Dempscherg. 17. Tür 16. M : 24 RM . S : sofort.
18.. Leopold-Ernst -G. 6. 3. Stock. Tür 18. M : 13.78 RM.

E : sofort.
18.. Martinstr . 88. Tür 10. M : 11 RM . G: sofort.
19.. Hameaustr . 46. Tür 3. M : 19.70 AM . E : sofort.
19.. Hardtg . 30. Tür 11. M : 8 RW . E : sofort.
19.. Sieveringer Str . 82. Tür 7. M : 37 RM . E : sofort.
19.. Sieveringer Str . 239, Tür 2, M : 16 RM , E : sofort.
19.. Sollingerg . 9. Tür 20. M : II RM . S : sofort.
19.. Sonnbergpl . 6. 2. Stock. Tür 16. M : 10 RM . E:

sosort.
20.. Dammstr . 18. 3. Stock. Tür 32. M : 14.11 RM . E:

sofort.
20.. Dresdner Str . 134. 2. Stiege . 3. Stock. Tür 38. M:

12 RM . E : sofort.
20.. Durchläufst !. 13. Tür 14. M : 10.50 AM . G: sofort.
20.. Engerthstr . 79. Tür 76. M : 15.51 RM . S : sofort.
20.. Pöchlarnstr . 2. Tür 9. M : 13 RM . E : sofort.
20.. Staudingerg . 1, 2. Stock, Tür 12, M : 10 RM . E:

losort.
20.. Staudingerg . 11, 2. Stock, M : 9 RM . G : sofort.
20.. Staudingerg . 14, 1. Stiege , 1. Stock. Tür 11. M : 16

RM . S : sofort.
20.. Treustr . 45. 3. Stock. Tür 31. M : 19 RM . E : sofort.
20.. Universumstr . 34. 4. Stock. Tür 40. M : 13.30 RM.

E : sofort.
20.. Dorgartenstr . 88. 3. Stock. Tür 37. M : 7 RM . E:

sofort.
21.. Arnulf -Hansl -G. 14. 2. Stock. Tür 24. M : 13 RM.

E : sofort.
21.. Disamberg , Korneuburger Str . 20, Tür 4, M : 12.20

DM . E : sofort.
21.. Drünner Str . 136. Tür 4. M : 9.50 RM . E : sosort.
21.. Kagran . Meihnerg . 2. 1. Stiege . 1. Stock, Tür 15, M:

8 RM . S : sofort.
21.. Koloniestr . 65. Tür 6. M : 7.63 RM . S : sofort.
21.. Marbodg . 4. Tür 6. M : 10 RM . S : sofort.
21.. Morellig . 4. Tür 8. M : 7 RM . G: sofort.
21.. Prager Str . 75. 2. Stock. Tür 9. M : 15 RM . E : sofort.
21.. Weihenwolfg . 79. 1. Stock, Tür 2. M : 24.67 RM.

V: sofort.
22.. Aspern . Kapellenweg 16. 1. Stock. Tür 3. M : 15L3

AM . S : sofort.
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23-, Maria - Lanzendorf , Hauptstr . 6, M : 20 AM , G:
sofort.

23.. Reukettenhof 36. M : 10 AM . E : sofort.
23.. Unter -Lanzendorf 30, Tür 13. M : 14 AM . E : sofort.
23.. Unter -Lanzendorf 34. M : 4.11 AM . E : sofort.
24.. Guntramsdorf , Rrunng . 97, M : 11.45 AM , E : sofort.
24.. Guntramsdorf , Reichsstr . 424, M : 12 AM , E : sofort.
24.. Mannagettag . 6. Tür 4. M : 20 AM . G: sofort.
24.. Maria -Gnzersdorf , Kirchenstr . 7, Tür 1, M : 8 AM,

E : unbestimmt.
24.. Mödling . Onstitutsg . 13. M : 10.67 AM . E : sofort.
24.. Weihenbach 40. Souterrain . M : 7.50 AM , E : sofort.
24.. Wiener Reudorf . Adolf -Hitler -Pl . 5. M : 9.84 AM.

G: sofort.
24.. Wiener Aeudorf . Horst -Wessel -G. 22. Tür 2. M : 14

AM . E : unbestimmt.
25.. Atzgersdorf . Österreichers . 4. Tür 3. M : 12 AM . E:

sofort.
25.. Hennersdorf , Aotneusiedler Str . 16. M : 21 AM , E:

sofort.
25.. Jnzersdorf . Triester Str . 84. Tür 5. M : 12 AM . E:

sofort.
25.. Kaltenleutgeben , Hauptstr . 29. Tür 6, M : 13 AM.

E : sofort.
25.. Liesing . Rlumeng . 5. Tür 4. M : 18 AM , E : sofort.
25.. Liesing. Korbg . 27. Tür 4. M : 15 AM . S : sofort.
25.. Mauer . Wiener Str . 6, Hoftrakt . M : 20 AM . E : un¬

bestimmt.
25.. Triester Str . 46. Tür 11. M : 10 AM . E : sofort.
26.. Alleestr . 30. Tür 3. M : 18 AM . E : sofort.
26.. Höflein . Dahnstr . 43. M : 30 DM . S : sofort.
26., Kierling , Hauptstr . 56. M : 13.33 AM , E : unbestimmt.
26., Kierling , Maitalg . 2, M : 19 AM , E : sofort.
26., Klosterneuburg , Hildebrandg . 12, Dir 2. M : 9 AM.

E : sofort.

1 Zimmer , 1 Kabinett , 1 Küche (Type lV) :
2.. Adambergerg . 4. 1. Stock. Tür 8. M : 19.47 AM . E:

sofort.
2.. Czerning . 7. 3. Stiege . 4. Stock. Tür 23. M : 15 RM.

E : sofort.
2.. Gnnsg . 3. 3. Stock. Tür 30. M : 17.23 RM . E : 1. 1. 41.
2.. Gnnsg . 3. 3. Stock. Tür 32. M : 16.67 DM . E : 1. 2. 41.
2.. Ferdinandstr . 13. 3. Stiege . 2. Stock. Tür 46, M:

14 RM . E : sofort.
2-, Flvhg . 1a, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 10, M : 20 RM,

G: sofort.
2.. Flvhg . 10. 1. Stiege , l . Stock. Tür 8. M : 30 RM . G:

sofort.
2.. Hermineng . 12. Tür 7. M : 21 RM . G: unbestimmt.
2.. Malzg . 3. 3. Stock. Tür 30. M : 17 RM . E : un-

bestimmt.
2.. Aordwestbahnstr . 9. 3. Stock. Tür 13. M : 15 AM . E:

sofort.
2.. Schönng. 16. 1. Stock. Tür 11. M : 23 RM . G: sofort.
3.. Grdbergstr . 5. 2. Stiege . 1. Stock, Tür 18. M : 18 AM.

E : unbestimmt.
3.. Keinerg . 4. 3. Stock, Tür 34. M : 23 AM , E : un¬

bestimmt.
3.. Keinerg . 16. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 28. M : 15.02 AM.

S : sofort.
3.. Kleistg. 18. 2. Stock. Tür 35. M : 13 RM , E : un¬

bestimmt.
3.. Landstraher Hauptstr . 32, 3. Stiege , 2. Stock, Tür 28,

M : 19 RM . E :sofvrt.
3.. Münzq . 5. 1. Stock. Tür 5. M : 21 AM . E : 12. 2. 41.
4.. Aeumühlg . 6. Tür 3. M : 24 RM . E : sofort.
4.. Margaretenstr . 27, 4. Stiege . M : 46 RM . E : sofort.
4., Prin »-Eugen -Str . 74. 2. Stiege . 3. Stock, Tür 22, M:

19 AM , E : unbestimmt.
5., Einsiedlerg . 38. 1. Stock. Tür 7. M : 17 AM . E : sofort.
5., Franzensg . 16 2. Stock. Tür 8, M : 14 RM . E : sofort.
5., Aikvlsdorser G . 29. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 21. M:

15 DM . E : sofort.
6., sHürgerspitalg . 36, Tür 2. M : 22 RM . E : sofort.
6., Dürers . 3, 2. Stock. Tür 26. M : 9.16 AM , G: un¬

bestimmt.
6.. Mollardq . 45- 47. Tür 36. M : 24 RM . E : sofort.
6.. Mollardg . 45- 47. 2. Stock, Tür 45. M : 24 AM . E:

sofort.
8.. Haspingerg . 5. Tür 3, M : 1? RM . E : sofort.
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9.. Alserbachstr . 16. 1. Stiege . 4. Stock. Tür 17. Mi 36
DM . E : 1. 2. 41.

9.. Rrünndlbadg . 15. Tür 2. M : 17 AM . E : 1. 2. 41.
9.. Marktg . 47. 1. Stiege . Tür 27. M : 15 RM . E : sofort.
9.. Moserg . 9. 3. Stock. Tür 12. M : 24.11 AM . E : sofort.
9.. Ruhdorfer Str . 46, 2. Stiege , 3. Stock. Tür 36, M:

22 AM . E : unbestimmt.
9.. Währinger Str . 48. Tür 19. M : 36 RM . E : sofort.

16., Hauserg . 26, Tür 3. M : 16 AM . E : sofort.
16.. Landgutg . 18. 1. Stock, Tür 12. M : 35.71 AM . Ei

1. 2. 41.
16.. Laubepl . 11. 3. Stock. Tür 32. M 26 RM . Ei sofort.
16.. Reumannpl . 1. Tür 3a- 4- 5. M : 41 AM . G: sofort.
12.. Donyg . 8. Tür 5. M 19 RM . E : sofort.
14.. Cumberlandstr . 31, M : 26 AM . E : sofort.
14^ Hamiltvnstr . 7. Tür 2. M : 46 RM . E : sofort.
15.. Holocherg. 43. Tür 6. M : 21 RM . E : sofort.
15.. Jadeng . 12. Tür 14. M : 18 RM . E : unbestimmt.
16.. Eckmüllnerg. I . Tür 9. M : 13 RM . E : sofort.
16.. Reulerchenfelder Str . 21, 2. Stiege , Tür 16, M : 17.56

RM . E : sofort.
16.. Reulerchenfelder Str . 46. 1. Stiege , 2. Stock, Tür 6,

M 13 RM . E : sofort.
16.. Stöberpl . 1. 1. Stock. Tür 8. M : 26 AM . E : 1. 2. 41.
16.. Reulerchenfelder Str . 63. 1. Stock. Tür 18. M : 26

DM , S : unbestimmt.
17.. Dalderichg . 15. 3. Stiege . Tür 14. M : 24 RM . E:

sofort.
17.. Hernalser Hauptstr . 137, Tür 13, M : 26 RM . G : un¬

bestimmt.
17.. Lobenhauerng . 5, Tür 1, Mi 25 AM . E : sofort.
17.. Pezzlg . 44. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 18. M : 16 RM.

E : unbestimmt.
18.. Gentzg. 25. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 19. M : 22 RM.

, E : sofort.
' >18.. Hans ^Sachs-G. 17. 1. Stiege . Tür 4. M : 22 RM . E:

1. 2. 41.
18.. Kutschkerg. 1. 2. Stock. Tür 15. M : 24 AM . E : sofort.
26.. Rauscherstr . 7. 1. Stock. Tür 22. Mi 18 RM . E : sofort.
24.. Giehhübl , Hagenauertalstr . 48. M 33.33 RM . E:

sofort.
24.. Gumpoldskirchen . Reustiftg . 3. M : 46 RM . E : sofort.
24., Guntramsdorf , Möllersdorfer Str . 14, Tür 7. Mi

17.33 RM . E : sofort.
24.. Jakob ^Lhoma ^ . 56. Mi 43.33 RM . E : sofort.
24.. Mödling . Dr .-Ludwig -Rieger -Str . 21, Tür 2, Mi

16.67 RM . E : sofort.
26., Klosterneuburg . Kardinal -Piffl -Pl . 5. Tür 4. M : 55

RM , E : unbestimmt.

2 Zimmer , 1 Küche (Type V) :
2.. Döcklinstr. 96. Tür 2a. M : 26.56 RM . S : sofort.
2.. Franzensbrückenstr . 19. 1. Stiege , 1. Stock, Tür 18.

M : 36 AM . E : 1. 12. 46.
2., Komödieng . 1, Tür 5. M : 21 RM . Ei sofort.
3.. Adolf -Kirchl-Str . 4. Tür 14 M 32 RM . E : sofort.
3.. Kegelg . 21. 1. Stock. Tür 16. M : 26 RM . E : 12. 2. 41.
5.. Reinvrechtsdorfer Str . 74. 1. Stock. Tür 9. M : 32 RM.

E : sofort.
5.. Stollbergg . 9. 1. Stock. Tür 7. M : 32 RM . Ei sofort.
6.. Dominikaners . 3 Tür 11. Mi 26 AM . E : solort.
8.. Lange G. 36. Tür 27. M : 13 RM . E : sofort.
8.. Lerchenfelder Str . 128. 2. Stiege , 1. Stock, Tür 13,

M : 22 RM . E : unbestimmt.
8.. Tiaerg . 11. Tür 22. M : 38 AM . E : 1. 2. 41.
9.. Rindern . 11. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 19. M : 23 RM.

E : sofort.
9.. Scheuchq. 4. 3. Stock. Tür 26. M : 19 RM . E : sofort.
9.. Türkenstr . 21. 2. Stiege . 1. Stock. Tür 23. M : 28.85.

AM . E : sofort.
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12.. Merthalerg . 24. Tür 2, Ml 30 DM . E : sofort.
14.. Hadikg. 70. Tür 1. M : 14.60 DM . E: sofort.
15.. Mariahilfer Gürtel 5. Tür 22. M : 46.67 DM . E:

sofort.
15.. Robert»Hamerling-G. 24, 2. Stock, Tür 9, M : 22 DM,

C: sofort.
20.. Karl -Meihl °Str . 11. 2. Stock. Tür 13. M : 30 DM.

C: sofort.
24.. Guntramsdorf, Hauptstr. 55, 1. Stock, Tür 2, M : 46

DM . E: sofort.
25.. Dobaun, Schlotzstr. 1. M : 16.16 DM . G: sofort.
26.. Kierling. Feldg. 12. M : 32.28 DM . E: sofort.
26.. Kritzendorf, Adolf-Hitler-Str . 167, I. Stock, Tür 3,

M : 26.66 DM . E : sofort.
1 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche (Type V):

1.. Wallnerstr. 4. 4. Stock. Tür 26. M : 24 DM . E : sofort.
1.. Weihburgg. 18- 26, 3. Stock. Tür 35. M : 36 DM . E:

sofort.
3.. Deatrixg. 11. 1. Stock. Tür 16a. M : 26.65 AM . E:

sofort.
5.. Margaretenstr . 129, Tür 3, M : 31 DM . C: 1. 2. 41.
6.. Darnabiteng. 3, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 13, M : 44

DM . G: 1. 2. 41.
9.. Hermann-Göring-Pl . 12, 1. Stock, Tür 2b, M : 25 DM,E: 1. 2. 41.

12.. Schönbrunner Str . 197, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 6,
M : 12.83 DM . E : unbestimmt.

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche(Type V):
2.. Haidg. 7. Tür 3a. M : 31 DM . E : sofort.
2.. Destrohg. 1. 2. Stock. Tür 16. M : 46 DM . C: sofort.
2.. Tabvrstr. 21a, 2. Stiege. 3. Stock, Tür 35, M : 35 AM,

E : sofort.
2.. Tabvrstr. 33. Tür 27. M : 38 DM . E : unbestimmt.
3.. Custozzag. 16. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 12. M : 35 DM.E : 1. 1. 41.
3.. Erdberger Lände 6, Tür 14, Ml 62.61 DM , E : 1. 2. 41.
3.. Gärtnerg. 12. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 13. M : 36 DM.

El nach Derlassenschaft.
3.. Schützeng. 5. 3. Stock. Tür 11. M : 26.97 DM . E : sofort.

4.. Prinz -Eugen-Str . 14, 2. Stiege. 1. Stock, Tür 21, M:
47 AM . E : 1. 2. 41.

7.. Westbahnstr. 35. 2. Stock. Tür 13. M : 43 DM . E:
sofort.

8.. Dennog. 8. Tür 11. M : 35 DM . E : 1. 2. 1941.
9.. Sennhoferg. 12. Tür 23. M : 45 AM . E : sofort.

13.. Auhosstr. 196. Ml 41.75 DM . E: unbestimmt.
16.. Drunneng. 72. 1. Stock. Tür 19/26, M : 25 DM . C:

unbestimmt.
18.. Cottageg. 8. Tür 18. M : 35 DM . E : sofort.

3 Zimmer, 1 Küche (Type V): ^
1.. Goldschmieds. 2. 3. Stock, Tür 7. M : 41.99 DM . E:

sofort.
2.. Iosefineng. 8. 2. Stock. Tür 6. M : 56 DM . E : I. 2. 41.
5.. Deinprechtsdorfer Str . 74, Tür 7, M : 33 DM , El

sofort.
5., Schwarzhorng. 16, 3. Stock, Tür 13, M : 46 DM , El

sofort.
9.. Spittelauer Lände 25. 1. Stock, Tür 4, M : 48 AM,E : I. 2. 41.
9., Wasag. 19. 2. Stiege. Tür 12. Ml 26.29 DM . E: sofort.

18.. Klosterg. 12, 1. Stiege. 1. Stock. Tür 12. M : 36 DM.
E : unbestimmt.

4 Zimmer, L Küche (Type V):
24.. Achau 117, 1. Stock. Tür 3. M : 46 DM . S : sofort.

4 Zimmer, 1 Kammer, 1 Küche (Type V):
1., Ledererhos 2. 3. Stock, Tür 16. M : 35 DM . El

Mai 1941.
(M —monatlicher SesamtmIetzinS. S —Einzugstermin.)

II. Frei vermietbare Wohnungen:
1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

13.. Auhosstr. 14. Tür 7. M : 75.36 AM . E: sofort.
24.. Hinterbrühl, Hauptstr. 36a, M : 166 DM , E : sofort.

2 Zimmer mit Nebenräumen:
1., Gölsdorfg. 2, 1. Stock, Tür 4, 2 Zi. 1 Ka. 1 Kü, 1Dz.

1 Hz. 1 Dz. M : 83.37 DM . E: sofort.
25.. Perchtvldsdorf, Scholaug. 4, 2 Zi, 1 Ka. 1 Kü, 1 Hz.

1 Dz. M : 126 DM . E : sofort.
2 Zimmer, 1 Küche:

1., Habsburgerg. 5, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 5a. M : 83
DM . Ei Februar 1941.

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
15.. Anschützg. 6a. 1. Stock. Tür 4. M : 166 DM . E : sofort.
19.. Pfarrwieseng. 11, Tür 4, M : 66 DM , E : sofort.

3 Zimmer. 1 Küche:
1., Schwarzenbergpl. 17. 2. Stock, Tür 6a. M : 134 DM,

E : Februar 1941.
13.. Dothartg . 4. M : 98 AM . El sofort.
17.. Schafbergg. 5. 2. Stock. Tür 7. M : 66 DM . E : sofort.

3 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
6.. Königsklosterg. 16. Tür 7. M : 86 AM , E : unbestimmt.

3 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche:
1.. Stubenbastei 1, Tür 5, M : 115 DM , E : unbestimmt.

19.. Formanekg. 19. 1. Stiege. Tür I. M : 76 DM . G:
Februar 1941.

4 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
4.. Argentinier Str . 26a. 2. Stock. Tür 5. M : 153 DM . W:

Februar 1941.
4 Zimmer mit NebenrSumen:

4.. Aainerg. 18, Tür 7, 4 Zi, 1 Kü, 1 Dz. 2 Hz. 1 Dz,
M : 256 DM . E : sofort.

5 Zimmer, 1 Küche:
7.. Schottenfeldg. 2- 4, 1. Stock. Tür 12a. M : 127 AM.

E : 1. 2. 41.
5 Zimmer mit Debenräumea:

1.. Neuer Markt 16- 11. 1. Stock. Tür 5. 5 Zi. 1 Kü. 1 Dz.
1 Hz. 1 Dz. M : 116.66 DM . C: sofort.
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5.. Wasag . 11. Tür 8. 5 Zi. 1 Ka. 1 Kü. 1 177 AM.
E : sofort.

13.. Lainzer Str . 127. 5 Zi. 1 Kü, 1 Hz. 1 Dz . M : 400 DM.
G: unbestimmt.

8 Zimmer mit AebenrLumea:
4.. Frankenbergg. 13. 3. Stock, Tür IS. 6 Zi, 2 Ka, 1 Kü,

1 Hz. 1 Dz . 1 Dz . M : 180 DM . E / sofort.
10 Zimmer mit Aebenriiumen:

13.. Auhofstr. 17a (Dilla ). M : 160 DM . C: sofort.
(Zt — Zimmer . Ka — Kabinett (Kammer ) Kii — Küche. Bz — Vor¬

zimmer . Lz — Lausgehtlfenztmmer . Bz — Badezimmer , M --- monatlicher
Gesamtmietztns . S - - Stnzugslettntn .s

Sewecbewesen
Gewerbeanmeldungen

«ingelangt in der Zeit vom 15. November bis 21. November 1S40 im Ge-
verberegister der GewerberechtsobteUung (HDO 3/lV)

(Tag der Anmeldung in Klammern .)
2. Bezirk : Goldeband Johann . Inhaber der Fa . : „Johann Goldeband ",

Erzeugung von Trinkbranntwein . Fugdachg. 17 (13. S. 1S40). — Sotlschegg
Franz . Alleininhaber der Fa . : „Julius Kern L Go.- . Ausfuhr - und Groß¬
handel mit chemischenProdukten sowie Bergbauprodukten mit Ausnahme
von Metaller -en. Praterftr . 41/HI/12 (21. 8. 1S40). — Näher Leopold.
Einzelhandel mit Strick- und Dirkwaren . Krawatten . Gürteln . Handschuhen.
Kragen - und Manschettenknöpfen . Hosenträgern . Socken- und Strumpf¬
haltern , Wäsche, Sportbekleidung , Hüten und Kappen , Hutzugehvr und
tzutgestecken, Aeichsbruckenstr. 28 (24. 9. 1940). — S. Bezirk : Landwirt¬
schaftliche Zucker-Aktiengesellschaft, Handel mit Zucker und allen aus der
Zuckererzeugung resultierenden Abfallprodukten und Mischfutter . Am Heu¬markt 13 (17. 9. 1940). — Fritsch Katharina . Handel mit Blusen und Klei¬
dern . Landstraher Hauptstr . 32 (11. 9. 1940). — Duschet Audolf Franz.
Handelsageniengewerbe , beschrankt auf Bedarfsartikel für Induftrieofen-
anlagen und Baustoffe . Landstraher Hauptstr . 109/10 (26. 8. 1940). —
Hainburger Papiergesellschaft m. b. H.. Herstellung von Dichtungsstrcifen
auS Papier . Ungarg . 59 (17. 9. 1940). — 4. Bezirk : Bohac Marie , Einzel¬
handel mit Mehlmesserwaren , Brot , Gebäck. Marmeladen . Teigwaren , ge¬
trocknetem Obst und Kaffee -Ersatzmitteln . Naschmarkt (21. 10. 1940). —
5. Bezirk : Aeudecker Hans . Erzeugung von Serviertassen aus fertig be¬
zogenen tzolzreifen. Holzringen und Glas - und Holzplatten mit Ausschluß
jeder an einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit , Dräuhausg . 42
<7. 11. 1940). — Sedlak Maria , Einzelhandel mit Dürstenwaren , Marga¬
retens)!. 4 (10. 10. 1940). — Derntl Johann , tzandelsvertretergewerbe mit
Büroartikeln und Weinen , Schloßg. 14 (17. 9. 1940). — Drab Anna , Einzel¬
handel mit Leder . Schuhmacherzubehvr. Schuhoberteilen , Schuhmacherwerk¬
zeugen . Schuhbedarfsartikeln und Bedarfsartikeln für sämtliche leder-
verarbeitenden Gewerbe . Schönbrunner Str . 43 (23. 9. 1940). — Offene
Handelsgesellschaft „Josef Berger ". Einzelhandel mit Tefftil-, Strick- und
Wirkwaren . Schneiderzugehör , Wolle , Vorhängen . Teppichen, Linoleum,
Wachstuchen . Dadehauben sowie einschlägigen Mode - und Kur -Waren.
Schönbrunner Str . 51 (5. 7. 1940). — - . Bezirk : Krebs Margarete , Schau-
fenstergeftaltung . Kaserneng . 19 (14. 9. 1940). — „Terra " Filmkunst Gef.m. b. H. in Berlin , Filmverleih und -vertrieb . Mariahilfer Str . 57—59
(5. 3. 1940). — Aeimer Franz , Kleinhandel mit Brennmaterialien mit
Ausschluß des Verkaufes der an den großen Befähigungsnachweis ge¬
bundenen Artikel . Millerg . 45 (18. 10. 1940). — Ludwig Philomena , Hansel
mit Obst. Gemüse und Ayrumen . Wally . 27 (Scke Mittelg . 35) (31. 5. 1939).— Koch Johann jun. , Gmzelhandel mit LebenS- und Genußmitteln , Spe¬
zerei- und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich verschlossenen Gefäßen . Flaschenbier und Haushaltungsartikeln , letz¬tere unter Ausschluß von Materialwaren . Webg. 46. Ecke Mariahilfer
Str . 109 (13. 9. 1940). — 7. Bezirk : Müller Leopold. Kleinhandel mit
Brennmaterialien mit Ausschluß des Verkaufes der an den großen Be¬
fähigungsnachweis gebundenen Artikel . Faßzieherg . 2 (24. 9. 1940). —
Ing . Karner Konrad . Handelsvertretung mit Maschinen und Apparaten
für technische Anlagen . Kaiserstr . 77 (23. 9. 1940). — Konas Gmilie Josefa.Einzelhandel mit Papier -, Kurz - . Galanteriewaren und Nauchrequisiten in
Verbindung mit dem Betrieb einer Tabak -Trafik , Kaiserstr. 96 (30. 7. 1940).
— Dlaha Leopoldine . Herren - und Damenfriseurgewerbe . Kircheng. 35(16. 7. 1940). — Afa-Filmverleih Ges. m. b. H., Berlin , Derkaufsnieder»
lassung Wien . Vertrieb und Verleih von Filmen . Deubaug . 1 (23. 3. 1940).
— Friederichs Ewald , fabriksmäßige Erzeugung von Derdunkelungsanlagen.
Holzdrahtrouleaus und Selbstrettern , Weftbahnstr . 33 (21. 12. 1939). —Oplt Anna . Einzelhandel mit Papier -, Schreib- und Zeichenreauisiten.
Weftbahnstr . 37 (1. 10. 1940). — - Bezirk : Franz Aacek als Gesellschafterver offenen Handelsgesellschaft „L. L F . Lacek ". Drechflerhandwerk. be¬
schränkt auf das Holzdrechslergewerbe und auf die Dauer des Gesellschafts-
Verhältnisses. Lerchenfelder Str . 74 (23. 10. 1940). — IS. Bezirk : Langer
Eugenie Franziska . Damenschneidergewerbe. Hardtmuthg . 45 (30. 10. 19tt ).
— Horacek Josef . Einzelhandel mit Obst und Grünwaren . Horft-Wessel-Markt , Stand 72 (23. 10. 1940). — Lohberger Anton . Dackergewerbe.
Leibnizg. 4 (29. 10. 1940). — Funkhäuser Franz . Pferdelastenfuhrwerks¬
gewerbe . Muhreng . 19 (9. 10. 1940). — Bodensteiner Franz . Lischler-
gewerbe , Pernerstorferg . 16 (31. 10. 1940). — Kirchmaher Christine, Einzel¬
handel mit Milch. Milcherzeugnissen und zum Verkauf in Milchsonder¬
geschäften zugelassenen Nebenartikeln . Aaaberbahng . 10 (11. 10. 1940). —
U . Bezirk : Dercsaly Hildegard . Einzelhandel mit Papier -, Schreib- , Zeichen-
und Galanteriewaren . Simmeringer Hauptstr . 33 (18. 10. 1940). — 12. Be¬zirk: Offene Handelsgesellschaft „Sanabo " , Fabrik chemischer und pharma¬
zeutischer Produkte Dr . Karl und Maria Stosius , fabriksmäßige Erzeugung
und Verkauf chemischer Artikel , soweit die Erzeugung und der Verkauf
derselben nicht an eine Konzession gebunden oder den Apothekern Vor¬
behalten ist. Anton -Scharff-G. 7 (24. 8. 1940). — Offene Handelsgesellschaft
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l , Schottenring I
(Effekten -Abtetlung)

I , Kärntner Straße 11/15
1, Operngaffe 8
2, Taborstraße 17
2, Praterstraße SV
3, Landstraher naupt strotz» kl
3, Radetzkpplatz 4
3, Kardinal -Nagl -Platz 14
4, Wtrdner Lauptstroße 23/25
5, Margaretenstraße K7
5. MatzletnSdorstr Platz 4
7, Mariahilfer Straße 70
8, Josefstädter Straße 64
9, Nußdorfer Straße 1»

19, Laxenburger Straße 49/51
11, Simmeringer Sauotstr . 89
12, Steindauergaffe 4,6
12, Meidltnger Lauvtstraße 27
13, Lietzinger Lauptstraße 24
14, Linzer Straße 38
14, Purkersdorf , Adolf -Litler-

Platz 4
15, stllmannftraße 44/46
15, Märzstrahr 45
Kreditverein der Zentralsparkaffe der Gemeinde Wien:

7, Neubaugaffe 1
Kreditverein der Zentralsparkaffe der Gemeind« Wien
für Groß-Wien -Süd : 24, Mödling , Schrannenplatz6
Lin - und Auszahlungen im Spareinlagcnverkehr werden bei
allen vorgenannten Stellen durlbgefübrt . Der Gtroverlrbr er-
mSglicht „ Zahlen ohne Bargeld " durch Überweisung an alle
Sparkassen und alle übrigen Geldinstitute Troßdcutschlands

(Postsparkasse , Reichsbank , Banken , Genossenschaften usw .)
Die Stad « Wien haftet für alle Verbindlichkeiten der Anstalt

18, Rtchard -Wagner -Platz 16
17, Lernalser Lauptstr . 72/74
18, Währinger Straße 199/111
19, Gatlerburggasse 23
19, Letligenstädter Straße 82
29. Wallensteinstratze 14
21, Am Spitz 11
24. Mödling , Schrannenplatz 6
24, Mödling , Wiener Straß «27
24, Brunn -Marta EnzerSdorf,

Adolf -Litler -Platz 5
24, Gumpoldskirchen , Wiener

Straße 69
25, Liesing, Perchtoldsdorfer >

Sttaße 2
25, Aygersdorf , Breitenfurter

Straße 8
25, Inzersdorf , Triester

Straße 27a
25, PerchtoldSdorf , Adolf.

Litler -Pla » 14a
25, Mauer , Kirchengaffe 1
26, Klosterneuburg , Rathaus¬

platz 25

-H - Steinbach L To." , Großhandel mit Eisenwaren , Haus - und Küchen¬
geräten , Sierfierg . 11—13 (14. 9. 19491. — Offene Handelsgesellschaft»H- Steinbach 8 To.", Einzelhandel mit Tisenioaren , HauS- und Küchen,
geraten , Dierfterg . II —13 (14. 8, 1949). — Kucik Levpvldine , Handel mit
Hüten , Kappen und Gestellen, Meidlinger Hauptstr . 33 (26. 8. l9ZS>. —
Offene tzandelsgesellschast . Josef Stögmüller 4i To ", Handel mit Holz
aller Art , Wvlsgangg . 55 (4. 19. 1849). — 15. Bezirk : Hager Josef Leopold,
Schlvssergeioerb« (Erzeugung von Zedern ), Beckmanng. 38 (2k. 8. 1839). —
Guide Johann Heinrich, Handelsagentur mit automatischen Waagen,
Dehsela. 3 (g. 19, 1949). — Lall Joses , Handel mit Holzwolle , Sägespänen
aller Art (Sagemehl ). Hollerg . 19 (13, 8. 1849). — Klusacek Audolf,
Ileischerhandwerk , Hütteldorfer Str . 91 (12. 11. 1949). — Polt Iran,.
Chemischreinigerhandwerk, Mär,str . 61 (12. 8. 1849). — Iill -l Gustav Josef,
Großhandel mit kunstgewerblichen Giaswaren und mit üchristbaumschmull,
beschränkt aus die Erzeugnisse der Thüringer Industrie , Sechshausei Str . 49<15. 19. 1849). — 16. Bezirk : Derhunc Johann , Alleininhaber der Ja . :
.Martin Derhunc ". Schlosserhandwerk, Koppftr . 2 <28. 8. 1849). — Gregs«Hammer Leopold, Einzelhandel mit Lebensmitteln und Konsumwaren,
Kolonial - und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich vecschlvsseneu Gesäßen und Ilaschenbier . Koppstr. 4k (». 19. 1S49).— Austria , Dereinigi « Smaillierwerke , Lampen - und Metallwarenfabriken,
Aktiengesellschaft, sabriksmäßige Erzeugung von Metallwaren aller Art,
insbesondere von verzinnten , verzinkten und emaillierten Dlechgeschirren,
rohen Eisenblechwaren und Molkereieinrichtungsartikeln aller Art sowie
von Aluminiumgeschirren , Herden und Ösen, ferner sabriksmäßige Er¬
zeugung von Heeresausrüftungsgegenständen aus Metall , von Motoren,
Motorluftsahrzcugen , Automobilen , Militärfuhrwerken , Patronenhülsen
und nicht armierten Geschossen, deren Herstellung und /Vertrieb an eine
Konzession lllcht gebunden ist und nicht unter das Patronenmonopol bzw.die Bestimmungen der Min --Ddg- vom 2. Juli 1888. A -G.-Bl . Ar . 68, de-
tresss Erzeugung von Sprengmitteln und Verkehr mit denselben fällt , unddie sabriksmäßige Erzeugung akustischer und optischer Apparate jeder Art.
deren Zubehör und deren Bestandteile und aller HLifsartikei hierzu . Wil-
helminenstr. SI <8. 8. 1949). — 17. Bezirk : Wöls Wvlfgang , Pferdelaften-
suhrwerksgewerb «, Laschg. 7 <19. 9. 1949). — Trünberger Joses , Beschaffung
von Aedaktivnsmaterial für Adreßbücher , Anzeigen und Dezieherwerbung,Pczzlg . 12 <17. 9. 1949). — 19. Bezirk : Schavp Otto , Einzelhandel mit
Unifvrmstüllen und Ausrüftungsgegenftänden für all « Unisormtrüger , ferner
Ilnisormzubehör aller Art einschließlichBielentuch mit fettigen Tertilwaren.die zu Uniformen gehören (unter Ausschluß von Meterware ) sowie allen
Medaillenspangen , Orden und Ehrenzeichen, Halsftreisen , Wäschekragenfür Unisormtrager , beschränkt auf Kriegsdauer , Döblinger Hauptstr . 62(18. 19. 1949). — Oskar Tzeija , Kommanditgesellschaft, sabriksmäßige Er¬
zeugung photographischer Materialien , Hammerschmidtg. 18 (8. 8. 1949). —
Spindler Iranz , Ileischergewerb «, Kahlenberger Str . 15 <9. 19. 1949). —
Schäfer Emil , Handelsvertretung für Schuhwaren , Saarlandstr . 13 (12. 9.
1949). — 21. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft . Dvbler 8 To ", Schlosser-
gewerbe, Wagramer Str . 16a (3. 9. 1949). — 22. Bezirk : Offene Handeis-
gesellschas: »Aeichhold, Iiügger 8 Boecking", sabriksmäßige Erzeugung von
Jarben und anderen chemisch- technischen Produkten , soweit diese nicht an
eine Konzession gebunden ist. vreiienleer Sir . 424 (18. 9. 1949). — 24. Be-
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zirk: Lackier Josef , Tischlergewerbe» Gießhübel» Perchtoldsdorfer Sir . 13
(3. 8. 1940). — Lackier Franz , Pferdelastenfuhrwerksgewerbe . Guntrams¬
dorf» Pfarrg . 51 (10. 10. 1940). — Hollick Leopoldine . Einzelhandel mit
Papier -» Kurz - , Galanteriewaren und Rauchrequisiten in Verbindung mit
dem Betrieb einer Tabak -Trafik , Mödling . Goldene Stiege 1 (20. 8. 1940).
— 25. Bezirk : Palecek Jnnocenz . Hutmachergewerbe. Liesing» Wiener
Str . 7 (10. S. 1940).

Konzesfionsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 15. Dovember bis 21. Aovember 1940 im Ge¬

werberegister der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/IV)
(Tag der Verleihung in Klammern .)

4. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft «Hückel L Go.- , Kraftfahrzeug-
mechanikergewerbe. Theresianumg . 7 (8. 11. 1940). — 5. Bezirk : Krehula
Karl , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gasthauses,
Embelg. 44 (12. 11. 1940). — 7. Bezirk : Wisura Josef , Gast- und Schank¬
gewerbe in der Detriebsform eines Kaffeefiedergewerbes , Durgg . 23 (2. 11.
1940). — 10. Bezirk : Swistelnicki Friedrich , Konzession gemäß Z 15/1,
Pkt . 14. Di« Darstellung von Giften und die Zubereitung der zur arznei¬
lichen Verwendung bestimmten Stoffe und Präparate sowie der Verkauf
von beiden, insofern dies nicht ausdrücklich den Apothekern Vorbehalten
oder hierfür nicht eine Konzession nach Z 15, Pkt . 14a, Gew.-Ordg. er¬
forderlich ist; dann die Sterilisierung von Verbandstoffen und Watte , Favo-
ritenstr . 114 (10. 10. 1940). — Lager Johann , Güternahverkehrskonzesfion,
Herzg. 42 (29. 10. 1940). — 11. Bezirk : Reisleithner Elisabeth , Vast- und
Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gasthauses , Simmeringer Haupt-
str. 341 (8. 10. 1940). — 12. Bezirk : Dampfkesselfabrik Uebigau Wafser-
reinigungsbau - und Glektro-Schwcißgesellschaft mit beschränkter Haftung,
Zwiegniederlafsung Wien , fabriksmäßige Erzeugung und Reparatur von
Dampfkesseln. Arndtpr . 21—23 (7. 10. 1940). — Eermoch Marie , Gast-
und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gasthauses , Gdelsinnstr. 6
(24. 10. 1940). — Dr. Lehrmann Antonia , Gast- und Schankgewerbe in der
Detriebsform eines Kaffeehauses , Schönbrunner Str . 278 (4. 11. 1940). —
Stelzer Leopold, Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gast¬
hauses , Singrienerg . 20 (21. 10. 1940). — Janovfkh Karl . Beförderung
von Lasten mit Kraftfahrzeugen » deren Eigengewicht (ohne Beiwagen ) im
betriebsfertigen Zustand 350 kg übersteigt. Lanbrucka. 6 (23. 9. 1940). —
15. Bezirk : Prazak Hans , Alleininhaber der Fa . : »DuschekL Huschek's Dach¬
folger Hans Prazak - , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform einer
Dranntweinschänke (Achtelschank), Kurnbergerg . 1 (14. 11. 1940). — Paveza
Josefine , Alleininhaberin der Fa . : «Philipp Weiß Dachfolger Josefine
Paveza - , Kunsthandel . Mariahilfer Str . ISS (12. 11. 1940). — 17. Bezirk:
Sladek Theresia , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines
Gasthauses , Klampfelbergg ., Parz . 723 (9. 11. 1940). — 20. Bezirk : Öster¬
reicher Franz » Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigen¬
gewicht (ohne Beiwagen ) in betriebsfertigem Zustand 350 kg übersteigt,
Klosterneuburger Str . 72 (14. 11. 1940). — 24. Bezirk : Offene Handels¬
gesellschaft Brunner Verzinkerei Drüber Dablik , Gast- und Schankgewerbe
in der Detriebsform einer Kantine . Brunn , Eonrad -von-Hötzendorf-G. 17
(14. 9. 1940).
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